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als erstes möchte ich 
mich bei Euch allen 
recht herzlich bedan-
ken für Eure Disziplin, 
Durchhaltevermögen 
und Zuversicht. Seit 
dem 20.01.2021 haben 
wir in Valley einen 
7-Tage-Inzidenz-Wert 
von 0. Dies zeugt von 
großer Verantwortung 
gegenüber den Mit-

menschen, auch wenn es nicht immer leicht 
fällt die vorgeschriebenen Maßnahmen einzu-
halten.

Es ist beeindruckend wie sich das tägliche Leben 
in dieser Zeit ändert und sich die Gesellschaft 
entsprechend umstellt ob im privaten oder be-
ruflichen. Als Beispiel unsere Wirtschaften und 
Gaststätten. Die Online Speisekarte kommt per 
Wats APP oder Facebook und soviel ich weiß, 
wird der Abholservice gut angenommen. 

Bei unserer Grund- und Mittelschule verbes-
sern wir die Voraussetzungen für Homeschoo-
ling und zukunftsorientiertes Lernen stetig. Im 
Rahmen des Förderprogramms „DigitalPakt 
Schule” konnten wir 16 Laptops und 14 Note-
books anschaffen, die als Leihgeräte an die 
Schüler weitergegeben werden konnten. Beim 
Sonderbudget „Lehrerdienstgeräte” sind es 
12 Endgeräte. Wir werden weiterhin alle Mög-
lichkeiten wahrnehmen damit unsere Schule 
immer gut ausgestattet ist. Auch unsere Kin-

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
derstube haben wir mit einem Notebook aus-
gestattet um Eltern mehr Informationen über 
ihre Kinder zukommen zu lassen.

Im Mischgebiet Kreuzstraße konnten wir vier 
Grundstücke an einheimische Gewerbebe-
triebe vergeben. In der Hafnerstraße werden, 
sobald es die Witterung zu lässt, die Ausbauar-
beiten beginnen.

Das Organisationskomitee der Valleyer Kultur-
tage möchte, wenn es möglich ist, auf alle Fälle 
in irgendeiner Weise im Herbst die Kulturtage 
abhalten. 

Unser Landrat wurde von der Regierung von 
Oberbayern aufgefordert, eine Anordnung zu 
erlassen in der ein Dünge- und Beweidungs-
verbot für die Zone II A im geplanten Was-
serschutzgebiet Thalham-Reisach-Gotzing 
gefordert wird. Die Landkreisbürgermeister 
zeigten eine bemerkenswerte Einigkeit und 
verfassten umgehend einen Protestbrief an 
Herrn Staatsminister Thorsten Glauber. Dieses 
gemeinsame Handeln der Landkreisbürger-
meister zeigt wie ernst das Thema von allen 
mittlerweile genommen wird und dass sich 
unser Landrat der vollen Unterstützung seitens 
der Landkreisbürgermeister sicher sein kann. 

Schöne Grüße, bleibt’s gsund!

Ihr 

Bernhard Schäfer
1. Bürgermeister
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Gemeinde Valley
Pfarrweg 1 · 83626 Valley · Telefon: 0 80 24 / 4 77 34 - 0 

Telefax: 0 80 24 / 4 77 34 - 199 · E-Mail: info@gemeinde-valley.de  

Internet: www.gemeinde-valley.de · www.valley-tourismus.de

Bankverb.: KSK MB-Teg. DE79 7115 2570 0430 3012 34 · Raiba DE41 7016 9598 0000 2105 01

Öffnungzeiten: 

Um die Hygiene- und Sicherheitsauflagen einzuhalten ist der Zutritt des Rathauses 

nur nach Terminvereinbarung möglich.

Bürgermeistersprechstunde:

Derzeit nur nach vorheriger Vereinbarung möglich.

Bürgermeister-Panzer-Str. 2 · 83629 Weyarn
Tel. 0 80 20 / 904 74 60 · Fax: 0 80 20 / 904 74 61

www.ihr-kuechenparadies.de
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Gemeinde Valley
Pfarrweg 1 · 83626 Valley · Telefon: 0 80 24 / 4 77 34 - 0 

Telefax: 0 80 24 / 4 77 34 - 199 · E-Mail: info@gemeinde-valley.de  

Internet: www.gemeinde-valley.de · www.valley-tourismus.de

Bankverb.: KSK MB-Teg. DE79 7115 2570 0430 3012 34 · Raiba DE41 7016 9598 0000 2105 01

Öffnungzeiten: 

Um die Hygiene- und Sicherheitsauflagen einzuhalten ist der Zutritt des Rathauses 

nur nach Terminvereinbarung möglich.

Bürgermeistersprechstunde:

Derzeit nur nach vorheriger Vereinbarung möglich.

Bauhof/Wasserwart	 Anton Dold	 0 80 24 / 24 40

		  01 70 / 4 51 74 48
	 Gerhard Probst	 01 60 / 93 94 49 60

	 Gemeindliches Trinkwasser: Gesamthärte 18,4 ° dH = Härtebereich HART
		  wasserwerk@gemeinde-valley.eu
Kläranlage	 Martin Bichler	 0 80 24 / 10 32

		  01 51 / 11 84 06 11
		  klaerwerk@gemeinde-valley.eu
	 Michael Riemesch	 01 51 / 28 34 92 42

		  klaeranlage@gemeinde-valley.eu

1. Bürgermeister
Bernhard Schäfer
bgm@gemeinde-valley.de

Geschäftsleitung, Standesamt
Franz Huber 
Durchwahl: -100
huber@gemeinde-valley.de 

Bauamt
Karin Jaschke
Durchwahl: -120
jaschke@gemeinde-valley.de

Bauamt, Standesamt
Edeltraud Stacheder
Durchwahl: -121
stacheder@gemeinde-valley.de

Bauamt, Personal, EDV
Sabine Weber
Durchwahl: -122
weber@gemeinde-valley.de

Kämmerei, Steuern
Heike Finsterbusch
Durchwahl: -101
finsterbusch@gemeinde-valley.de

Kasse, Steuern 
Karin Bettendorf 
Durchwahl: -102 
bettendorf@gemeinde-valley.de 

Ordnungs-, Gewerbe- und 
Einwohnermeldeamt 
Manuela Pöll
Durchwahl: -105
poell@gemeinde-valley.de

Hauptamt, Rente
Doreen Impekoven
Durchwahl: -106
impekoven@gemeinde-valley.de

Gmoabladl
gmoabladl@gemeinde-valley.de
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Wertstoffhof	 Dalibor Miocevic, Am Höllgraben 2, 83626 Valley	 01 51 / 17 75 39 41

	 Öffnungzeiten: Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr
	 Freitag 12.00 bis 17.00 Uhr • Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Müllabfuhr	 Vivo KU	 0 80 24 / 90 38 - 0

	 Lochham, Valleyer Str. 60, 83627 Warngau
	 www.vivowarngau.de • info@vivowarngau.de	 Fax 0 80 24 / 90 38 - 40
Wasserreferent	 Anton Huber, Sollach, 2. BGM	 0 80 24 / 55 11

Umweltreferent	 Florian Frei	 0 80 20 / 9 08 68 00

Jugendbeauftragte	 Johannes Schneider	 01 76 / 41 23 68 18

	 Markus Nöscher	

		  jugend@gemeinde-valley.de
Seniorenbeauftragte	 Ursula Ransberger	 0 80 20 / 12 85

Behindertenbeauftragter	 Johann Humer	 0 80 20 / 14 24

		  01 70 / 4 91 52 85
		  johann.humer@t-online.de
Kulturreferenten	 Verena Huber	 0173/7864763

		  vh@kulturvision-aktuell.de
	 Kordula Killer	 0 80 24 / 34 70

		  kordula-killer@t-online.de

Volksschule Valley (Grundschule Valley und Mittelschule Mangfalltal)
	 Buchenweg 1, 83626 Valley	 0 80 24 / 16 58

		  Fax: 0 80 24 / 4 81 14
Rektorin Anja Rettich		  volksschule-valley@t-online.de

Hausmeister Johannes Weinzierl		  0 80 24 / 47 51 02

		  01 75 / 3 20 61 28
Mittagsbetreuung		  0 80 24 / 3 03 04 11

Kinderstube:
Kinderstube Valley	 Graf-Arco-Str. 6 D • 83626 Valley	 0 80 24 / 3 03 09 69

		  01 51 / 42 52 96 23
		  kinderstube@gemeinde-valley.de

Kindergärten:
Felicitas Kindergarten	 Graf-Arco-Str. 12 • 83626 Valley	 0 80 24 / 4 81 38

	 st-felicitas.unterdarching@kita.erzbistum-muenchen.de
Nikolaus Kindergarten	  Bergstr. 5 a, 83626 Valley-Oberdarching	 0 80 20 / 13 03

	 st-nikolaus.oberdarching@kita.erzbistum-muenchen.de	 Fax: 0 80 20 / 90 49 00

Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Unter- u. Oberdarching	 Graf-Arco-Str. 2, 83626 Valley	 0 80 24 / 72 51 

		  Fax: 0 80 24 / 47 68 93
		  st-johann.baptist.unterdarching@ebmuc.de
		  st-michael.oberdarching@ebmuc.de
Pater Michael De Koninck		  0 80 20 / 90 62 01 • midekopae@aol.com
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Kath. Pfarramt Warngau	 Am Bergfeld 7, 83627 Warngau	 0 80 21 / 50 48 98 - 0

Pfarrer Gottfried Doll		  Fax: 0 80 21 / 50 48 98 - 20
(für Ortsteil Schmidham)		  pv-warngau@erzbistum-muenchen.de
Kath. Pfarramt Helfendorf	 Kleinhelfendorf 25, 85653 Großhelfendorf	 0 80 95 / 3 29

	 (für Ortsteil Grub)	 Fax: 08095/871095
	 St-Emmeram.Helfendorf@ebmuc.de
Evangelisches Pfarramt Holzkirchen	 Haidstr. 3, 83607 Holzkirchen	 0 80 24 / 9 29 29

		  Fax: 0 80 24 / 9 29 30
	 pfarramt.holzkirchen@elkb.de
AK-Sozialhelferkreis Valley	 Renate Weindl	 0 80 24 / 6 08 29 99

AK-Asylhelfer Valley	 Gemeinde Valley	 0 80 24 / 4 77 34 - 0

	 ak-asylhelfer@gemeinde-valley.de	 www.asyl-valley.de

Feuerwehrkommandanten:
Federführender Kommandant	 Martin Schima	 0 80 24 / 25 57

FFW Valley	 Martin Schima	 0 80 24 / 25 57

FFW Mitter-, Oberdarching	 Bernhard Huber	 0 80 20 / 90 58 51

FFW Hohendilching	 Markus Schlagbauer	 0 80 24 / 30 37 60

Löschgruppe Schmidham	 Johann Gschwendtner	 01 51 / 46 41 19 24

Wichtige Notrufnummern:
Polizei		  110

Feuerwehr, Notarzt, Rettung		  112

Krisendienst – Psychiatrie		  01 80 / 6 55 30 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst		  116 117

Leitstelle Rosenheim		  0 80 31 / 90 09 00

Giftnotruf		  0 89 / 1 92 40

Polizeiinspektion Holzkirchen		  0 80 24 / 90 74 - 0

Kreiskrankenhaus Agatharied		  0 80 26 / 3 93 - 0

Atrium-Gesundheitszentrum	 (Münchner Str. 56 a, Holzkirchen)	 0 80 24 / 30 33 - 10 10

Zahnarzt Dr. Alexander Bertram		  0 80 24 / 25 22

StandFest – Hundephysio- & Osteotherapie · Michaela Wimmer
Miesbacher Str. 2 · 83626 Valley · Tel.: 0 80 24 / 4 76 73 93 · Mobil: 01 71 / 7 37 97 58
info@standfest-hundephysio.de · www.standfest-hundepyhsio.de

In meiner Praxis biete ich folgende Leistungen für Ihren Hund an:
› elektronisches Laufband › Lasertherapie › Physiotherapie
› Osteotherapie › Neurodynamik › Krankengymnastik/Gerätetraining 
› Magnetfeldtherapie › Elektrotherapie › neurologische Therapie
› therapeutische- & Wellness-Massage › Senioren-Fitness 
› Bindegewebsmassage › Faszien- und Segmenttherapie
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Sie können alle Protokolle auf  
www.gemeinde-valley.de

Rubrik Gemeinderat Protokolle 
einsehen.

Ergebnisprotokoll 
über die öffentliche 
Sitzung des  
Gemeinderates
am 08.09.2020 in der  
Mehrzweckhalle Unterdarching

1. Genehmigung der Niederschrift über 
die öffentliche Sitzung des Gemeinderates
vom 04.08.2020

Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung vom 04.08.2020.

Abstimmungsergebnis: 
Ja 13/Nein 0/Anwesend 13 

2. Bekanntgabe nichtöffentlicher 
Entscheidungen nach Wegfall der 
Geheimhaltungspflicht

1.	� Auftragsvergabe Straßen-, Kanal- und 
Wasserleitungsbau für die Erschließung 
des Baugebietes Kreuzstraße. Es wurden 
6 Angebote abgegeben. Nach der Prü-
fung durch das Ingenieurbüro wurde eine 
Auftragsvergabeempfehlung an den wirt-
schaftlich günstigsten Anbieter, eine Bau-
firma aus Ebersberg zum Angebotspreis in 
Höhe von brutto 470.070,38 € vergeben.

2.	� Mit den Straßenbauarbeiten bei der Haf-
nerstraße wird noch heuer angefangen. 
Der Leitungsbau soll in diesem Jahr noch 
gemacht werden. Die Fertigstellung erfolgt 
nächstes Frühjahr.

	 Zur Kenntnis genommen

3.	 Schülerehrungen

Mit einem Geldgeschenk ehrt der 1. Bür-
germeister Schülerinnen und Schüler, die 
bei ihren Schulabschlüssen mit einer „Eins” 
vor dem Komma abgeschlossen haben und 
wünschte ihnen für den weiteren Berufs- und 
Lebensweg viel Freude und Erfolg.

Mittlere Reife an der Realschule Holzkirchen

Klaus, Verena	 Note: 1,23

Huber, Joseph	 Note: 1,00

Huber, Maximilian	 Note: 1,00

Adelsberger, Alexander	 Note: 1,36

Wiesgigl, Marinus	 Note: 1,82

Qualifizierenden Abschluss an der Mittel-
schule Holzkirchen:

Alyousef, Fatima	 Note: 2,0 
		  Jahrgangsbeste

Qualifizierenden Abschluss an der Montesso-
rischule Hausham

Hechfellner, Ronja	 Note: 1,00

Abitur am Gymnasium Miesbach

Huber, Magdalena	 Note: 1,40

Schrettenbrunner, Maximilian	 Note: 1,40

Poppe, Martin	 Note: 1,40

Berufsabschluss

Pölt, Anna	 Note: 1,80	
		  Kinderpflegerin

Werner, Maximilian	 Note: 1,30 
		  Chemielaborant

Zur Kenntnis genommen

4. Änderung Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Entwässerungssatzung – 
Änderung Vorauszahlungstermine

Der Gemeinderat beschließt folgende Satzung:

Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebüh-
rensatzung zur Entwässerungssatzung der 

Gemeinde Valley (BGS/WAS) 

Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunal-
abgabengesetzes erlässt die Gemeinde Valley 
folgende Änderungssatzung zur Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung:
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§ 1
Abrechnung, Fälligkeit, Vorauszahlung

(1) �1Die Einleitung wird jährlich abgerechnet. 
2Die Einleitungsgebühr wird einen Monat 
nach Bekanntgabe des Gebührenbeschei-
des fällig.

(2) �1Auf die Gebührenschuld ist zum 15.05., 
15.08. und 15.11. jeden Jahres eine Vor-
auszahlung in Höhe 1/4 der Jahresabrech-
nung des Vorjahres zu leisten. 2Fehlt eine 
solche Vorjahresabrechnung, so setzt die 
Gemeinde die Höhe der Vorauszahlungen 
unter Schätzung des Jahresgesamtverbrau-
ches fest.

§ 2 
Inkrafttreten

(1) �1Die Satzung tritt am 01.01.2021 in Kraft.

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

5. 4. Änderung zur Klarstellungs- und 
Ergänzungssatzung Grub, Dorfstraße, 
Überplanung der Flur-Nr. 2603/1, 
Gemarkung Föching; Aufhebung des 
Aufstellungsbeschlusses vom 28.04.2020

Der Gemeinderat beschließt, den Beschluss 
vom 28.04.2020 (Tagesordnungspunkt 5) für 
die Aufstellung der 4. Änderung zur Einbezie-
hungssatzung Grub, Dorfstraße, Überplanung 

Gruber Str. 2a · 83626 Kreuzstraße/Valley
Telefon: 0 80 24 / 9 27 70 · Telefax: 0 80 24 / 9 27 71 · E-Mail: Siegfried.Aichler@vtp.devk.de

DEVK Versicherungsagentur Aichler

Seit über 25 Jahren Ihr Versicherungspartner!

der Flur-Nr. 2603/1, Gemarkung Föching auf-
zuheben.

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

6. Einbeziehungssatzung Grub, Dorfstraße
– Matschi-Grundstücke, Überplanung der 
Flur-Nrn. 2603/1, 2603/5, 2603/6, 2603/9
und 2603/10, jeweils Gemarkung Föching,
Gemeinde Valley; Aufstellungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung 
der Einbeziehungssatzung Grub, Dorfstraße 
mit den textlichen Festsetzungen und dem 
vorgestellten beabsichtigten zu überplanen-
den Teil auf den Flur-Nrn. 2603/1, 2603/5, 
2603/6, 2603/9 und 2603/10, jeweils Gemar-
kung Föching, Gemeinde Valley gemäß § 2 Abs. 
1 Satz 1 BauGB.

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

7. Einbeziehungssatzung Grub, Dorfstraße,
 Überplanung der Flur-Nrn. 2603/1, 
2603/5, 2603/6, 2603/9 und 2603/10, 
jeweils Gemarkung Föching, Gemeinde 
Valley; Aufnahme der Verfahren 
(Beteiligung der Öffentlichkeit, der 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt, den vom Archi-
tekturbüro ausgearbeiteten und vorliegenden 
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Entwurf der Einbeziehungssatzung nach § 34 
Abs. 4 Nr. 1 und 3 BauGB für das Gebiet „Grub, 
Dorfstraße Flur-Nr. 2603/1, 2603/5, 2603/6, 
2603/9 und 2603/10, jeweils Gemarkung 
Föching, Gemeinde Valley in der Fassung vom 
08.09.2020 zu billigen. Der Satzungsentwurf 
samt Plan ist auszulegen und die Verfahren 
nach § 3 Abs. 2 BauGB (Öffentlichkeitsbetei-
ligung) und § 4 Abs. 2 BauGB (Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange) aufzunehmen bzw. durchzuführen. 

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

8. 4. Änderung der Einbeziehungsssatzung 
nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauBG 
"Gemeindeteil Oberdarching Ost Fl.Nr. 
1814/1, Fl.Nr. 1814/2, Fl.Nr. 1814/3, 
Fl.Nr. 1664/1, Fl.Nr. 1665/1 und Teilfläche 
Fl.Nr. 1665, jeweils Gemarkung V"; 
Aufstellungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt, die Aufstellung 
der 4. Änderung der Einbeziehungssatzung 
nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB „Gemein-
deteil Oberdarching-Ost” Fl.Nr. 1814/1, Fl.Nr. 
1814/2, Fl.Nr. 1814/3 – Überplanung der 
Fl.Nr.1664/1, Fl.Nr. 1665/1 und Teilfläche Fl.Nr. 
1665, jeweils Gemarkung Valley

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

9. 4. Änderung der Einbeziehungssatzung 
nach § 34 Abs. 4 Nr. 1 und 3 BauBG 
"Gemeindeteil Oberdarching Ost Fl.Nr. 
1814/1, Fl.Nr. 1814/2, Fl.Nr. 1814/3, 

Fl.Nr. 1664/1, 1665/1 und Teilfläche 
Fl.Nr. 1665, jeweils Gemarkung Valley;
Billigungs- und Auslegungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt, den vom Archi-
tekturbüro ausgearbeiteten und vorliegenden 
Entwurf der Einbeziehungssatzung nach § 34 
Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB „Gemeindeteil Ober-
darching Ost” Fl. Nr. 1814/1, Fl.Nr. 1814/2, 
Fl.Nr. 1814/3 – Überplanung der Fl.Nr. 1664/1, 
Fl.Nr. 1665/1 und Teilfläche Fl.Nr. 1665, je-
weils Gemarkung Valley in der Fassung vom 
08.09.2020 zu billigen. Der Satzungsentwurf 
samt Plan ist auszulegen und die Verfahren 
nach § 3 Abs. 2 BauGB (Öffentlichkeitsbetei-
ligung) und § 4 Abs. 2 BauGB (Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange) aufzunehmen bzw. durchzuführen. 

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

10. Bauantrag auf Errichtung von Garagen, 
Schwägerlhof, Flur-Nr. 3929 Gemarkung 
Valley

Der Gemeinderat beschließt unter Berück-
sichtigung der Erforderlichkeit und Angemes-
senheit der Garagen für die vorhandenen 
Wohnungen und unter der Voraussetzung, 
dass die Garagen und Nebenräume privat und 
nicht gewerblich genutzt werden, zum vorlie-
genden Bauantrag zur Errichtung von Garagen 
in Valley, Oberlaindern, Schwägerlhof 1, Fl.Nr. 
3929, Gemarkung Valley sein Einvernehmen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

11. Bauantrag für Renovierung eines 
denkmalgeschützten Bauernhauses und 
Teilumbau des angrenzenden Wohn-
bereiches im EG, Hohendilching 6, 
Flur-Nr. 1951, Gemarkung Föching

Der Gemeinderat beschließt zum Bauantrag für 
das Bauvorhaben Renovierung eines denkmal-
geschützten Bauernhauses und Teilumbau des 
angrenzenden Wohnbereiches im EG in Val-
ley, Hohendilching 6, Fl.Nr. 1951, Gemarkung 
Föching sein Einvernehmen.

1,5-Zimmer-Wohnung
55 m² für 960 € warm

mit TG-Stellplatz
in Weyarn zu vermieten.

Tel. 01 79 / 49 27 140



März 2021�

� 9

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

12. Bauantrag für Neubau eines 
Wintergartens, Fichtweg 1 a, 
Flur-Nr. 983/6, Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt zum Bauantrag für 
den Neubau eines Wintergartens in Mitterdar-
ching, Fichtweg 1 a, Fl.Nr. 983/5, Gemarkung 
Valley sein Einvernehmen zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

13. Bauantrag für Neubau einer Doppel-
haushälfte mit Einliegerwohnung und 
angebauter Garage, Alpenblickstr. 7, 
Flur-Nr. 115/3, Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt zum vorliegenden 
Bauantrag zum Neubau einer Doppelhaus-
hälfte mit Einliegerwohnung und angebauter 
Garage in Unterdarching, Alpenblickstraße 7, 
Fl.Nr. 115/3, Gemarkung Valley sein Einver-
nehmen.
Aufgrund der Prüfung der Gegebenheiten 
hinsichtlich der Hochwassersituation vor Ort 
erklärt die Gemeinde Valley, dass das verein-
fachte Baugenehmigungsverfahren durchge-
führt werden soll (Art. 58 Abs. 2 Nr. 5 BayBO).
Das Landratsamt Miesbach soll eigenständig 
im Rahmen des Genehmigungsverfahrens prü-
fen ob ein Gutachten hinsichtlich des Hoch-
wasserschutzes erforderlich ist. Sofern dies 
erforderlich ist, muss die Kosten hierfür der 
Bauherr in vollem Umfang übernehmen.
Um Hochwasserschäden am Wohngebäude 
und der Garage zu vermeiden sollte das ge-
plante Bauvorhaben auch entsprechend den 
örtlichen Gegebenheiten unter Berücksich-
tigung der Vorgaben der 3. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 7 „Kapellenweg, Mühl-
feldweg, Ulmenweg” Ortsteil Unterdarching, 
hochwasserangepasst errichtet werden.
Die Gemeinde Valley entledigt sich jeglicher 
Regressansprüche bzgl. etwaiger Hochwasser-
schäden, welche durch Überschwemmung des 
Darchinger Dorfbaches verursacht werden.
Emissionen und Immissionen aus der Landwirt-
schaft sind ganzjährig zu dulden.

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

14. Bauantrag für Neubau einer Doppel-
haushälfte mit Einliegerwohnung, 
Alpenblickstr. 7 A, Flur-Nr. 115/8, 
Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt zum vorliegenden 
Bauantrag zum Neubau einer Doppelhaus-
hälfte mit Einliegerwohnung in Unterdarching, 
Alpenblickstraße 7 a, Fl.Nr. 115/8, Gemarkung 
Valley sein Einvernehmen.
Aufgrund der Prüfung der Gegebenheiten 
hinsichtlich der Hochwassersituation vor Ort 
erklärt die Gemeinde Valley, dass das verein-
fachte Baugenehmigungsverfahren durchge-
führt werden soll (Art. 58 Abs. 2 Nr. 5 BayBO).
Das Landratsamt Miesbach soll eigenständig 
im Rahmen des Genehmigungsverfahrens prü-
fen ob ein Gutachten hinsichtlich des Hoch-
wasserschutzes erforderlich ist. Sofern dies 
erforderlich ist, muss die Kosten hierfür der 
Bauherr in vollem Umfang übernehmen.
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Um Hochwasserschäden am Wohngebäude 
und der Garage zu vermeiden sollte das ge-
plante Bauvorhaben auch entsprechend den 
örtlichen Gegebenheiten unter Berücksichti-
gung der Vorgaben des Bebauungsplanes Nr, 
7 „Kapellenweg, Mühlfeldweg, Ulmenweg” 
Ortsteil Unterdarching, hochwasserangepasst 
errichtet werden.
Die Gemeinde Valley entledigt sich jeglicher 
Regressansprüche bzgl. etwaiger Hochwasser-
schäden, welche durch Überschwemmung des 
Darchinger Dorfbaches verursacht werden.
Emissionen und Immissionen aus der Landwirt-
schaft sind ganzjährig zu dulden.

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

15. 5. Vereinfachte Änderung nach § 13 
BauGB des Bebauungsplanes Nr. 23
"Am Hilgnerfeld" mit integrierter
Grünordnung, Ortsteil Oberlaindern,
Fl.Nr. 4022/100, Gemarkung Valley;
Aufstellungsbeschluss	

Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung der 
5. Vereinfachten Änderung nach § 13 BauGB 
des Bebauungsplanes Nr. 23 „Am Hilgnerfeld” 
mit integrierter Grünordnung, Ortsteil Oberlain-
dern, Fl.Nr. 4022/100, Gemarkung Valley.

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

16. 5. Vereinfachte Änderung nach § 13 
BauGB des Bebauungsplanes Nr. 23
„Am Hilgnerfeld” mit integrierter
Grünordnung, Ortsteil Oberlaindern,
Fl.Nr. 4022/100, Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt, vorbehaltlich der 
Grünordnung, den vom Architekturbüro Krogoll 
ausgearbeiteten und vorliegenden Entwurf 
über die 5. Vereinfachte Änderung nach § 13 
BauGB des Bebauungsplanes Nr. 23 „Am Hilg-
nerfeld” mit integrierter Grünordnung Ortsteil 
Oberlaindern in der Fassung vom 08.09.2020 
zu billigen. Der Bebauungsplanentwurf samt 
Lageplan und den dazugehörenden Unterlagen 
ist nach Klärung der erforderlichen Ausgleichs-
flächen und deren Lage mit der Unteren Natur-
schutzbehörde auszulegen und die Verfahren 

– Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB aufzunehmen bzw. durch-
zuführen. Der Billigungs- und Auslegungsbe-
schluss ist ortsüblich durch Anschlag an allen 
gemeindlichen Amtstafeln bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 14 

17. Unvorhergesehenes

Gutachten zu Hochwasserschutzgebiet
Ein Gemeinderatsmitglied fragt, ob es ein 
Gutachten für die geplanten Bauvorhaben im 
Hochwasserschutzgebiet gibt, damit die um-
liegenden Bestandsgebäude keine Regressan-
sprüche bei Schäden anmelden können.
Es wird auf die Stellungnahme des Ingenieur-
büro für das jeweilige Einzelbauvorhaben ver-
wiesen.

Zur Kenntnis genommen

17.1 Unvorhergesehenes

Ferienprogramm in der Gemeinde Valley
Ein Gemeinderatsmitglied berichtet vom Fe-
rienprogramm, welches in den Sommerferien 
durchgeführt wurde.
Das Ferienprogramm ist gut angenommen wor-
den. Es sind viele positive Rückmeldungen von 
den Eltern gekommen.
Im kommenden Jahr soll erneut ein Ferienpro-
gramm durchgeführt werden.

Zur Kenntnis genommen

17.2 Unvorhergesehenes

Eine anwesende Gemeindebürgerin, welche 
als Zuhörerin an der Gemeinderatssitzung 
teilnimmt sagt, dass sich der Gemeinderat Ge-
danken machen soll hinsichtlich des Tagungs-
raumes. Die Mehrzweckhalle wird dringend 
benötigt und könne somit als Tagungsraum 
nach Meinung von der Bürgerin nicht länger 
genutzt werden. Es ist ihr ein großes Anliegen, 
dass die Mehrzweckhalle wieder geöffnet wird.
Nach Meinung der Gemeindebürgerin könnte 
der Gemeinderat doch zukünftig beim Kirchen-
wirt tagen.
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Der erste Bürgermeister sagt, dass er eine Idee 
hat, wie man die Problematik lösen kann.

Zur Kenntnis genommen

17.3 Unvorhergesehenes

Integrales Hochwasserschutz- und Rückhalte-
konzept der Gemeinde Valley
Der erste Bürgermeister berichtet, dass die 
Vorplanung zum Integralen Hochwassersch-
schutz- und Rückhaltekonzept der Gemeinde 
Valley gerade mit dem Wasserwirtschaftsamt 
abgestimmt wird.
Als erste Maßnahme sollte laut Ingenieurbüro 
die Erhöhung des Rückhaltebeckens erfolgen. 
Der bestehende Wall soll höher aufgeschüttet 
werden. Er fängt auch den Dorfbach ab, wenn 
dieser über die Ufer tritt. Es wird noch ein Ge-
spräch im September mit dem Ingenieurbüro 
abgewartet. Nach diesem Gespräch soll der 
Gemeinderat und die Bürger näher zu der ge-
planten Schutzmaßnahme informiert werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass man Aus-
gleichsflächen auch bei Hochwasserschutz-
maßnahmen erwerben kann.

Zur Kenntnis genommen

17.4 Unvorhergesehenes

Lärmschutzmaßnahmen an der Autobahn A8

Der erste Bürgermeister verliest zum Sach-
stand Lärmschutz an der Autobahn A8 in der 
Gemeinde Valley das nachstehend genannte 
Schreiben (E-Mail vom 17.08.2020) im Wort-
laut: „Sehr geehrter Herr Bürgermeister Schäfer, 

gerne übersende ich Ihnen die Ergebnisse des 
Gesprächs im Verkehrsministerium zum Lärm-
schutz an der A8. Auch wir haben die Informa-
tionen noch nicht lange, da das Gespräch erst 
am 11. August stattgefunden hat und wir auf 
die Ausführungen aus dem Ministerium warten 
mussten. Anbei in Auszügen die E-Mail, die die 
Ergebnisse zusammenfasst: 

Lärmschutz an der A8/Valley

Das angekündigte Gespräch hat erst am 
11.08.2020 stattgefunden. Dabei konnte die 
weitere Abstimmung zur Lärmschutzmaß-
nahme Valley unter Beteiligung von Vertre-
tern des Bayerischen Staatsministeriums für 
Umwelt und Verbraucherschutz, des Landes-
amts für Umwelt, des Wasserwirtschaftsamts 
Rosenheim, der Stadtwerke München, der 
Autobahndirektion Südbayern und des StMB 
lösungsorientiert fortgesetzt werden.
Die grundsätzliche Kompromisslinie, dass die 
Maßnahme auf das rein für den Lärmschutz 
notwendige Maß reduziert wird, wurde im Ge-
spräch von allen Beteiligten als gute Grundlage 
für die weiteren Schritte zur Umsetzung gese-
hen. Das bedeutet auch, dass alle Maßnahmen 
mit präjudizierender Wirkung auf den 8-strei-
figen Ausbau entfallen, insbesondere dass be-
stehende Bauwerke nicht bereits im Hinblick 
auf den 8-streifigen Ausbau grundhaft erneu-
ert, sondern nur im Bestand saniert werden.
Angesichts der Lage der Maßnahme in der en-
geren Schutzzone (Zone II) des Wasserschutz-
gebiets „Mühlthaler Hangquellen” und dessen 
hoher Bedeutung für die Wasserversorgung 
von München haben die Wasserwirtschafts-
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verwaltung und insbesondere die Stadtwerke 
München als verantwortlicher Versorger darauf 
hingewirkt, dass über die genannte Reduzierung 
des Maßnahmenumfanges hinaus auch die Art 
der Lärmschutzmaßnahme im Detail noch näher 
betrachtet werden muss, um das Risiko für die 
Wasserversorgung zu minimieren und die best-
mögliche Lösung zu eruieren. Hier waren in 
der Vorbereitung mehrere Lösungen skizziert 
worden (z. B. Lärmschutzwall oder Lärmschutz-
wand), wobei jede Lösung Vor- und Nachteile 
aus Sicht des Trinkwasserschutzes aufweist.
Z. B. hat die Umsetzung eines Lärmschutz-
walles sowohl für den Trinkwasserschutz ri-
sikoerhöhende (z. B. längere Bauzeit, große 
Transportmassen und Baustellenverkehre), als 
auch risikoverringernde Faktoren (ggf. Schüt-
tung auf Oberboden möglich). Ähnliches gilt 
für z. B. ein technisch komplexeres Bauwerk 
einer Lärmschutzwand aus Gabionen, die im 
Gegensatz zu einem Wall eine eher geringere 
Bauzeit hat, dafür aber tiefer gegründet wer-
den muss.
Eine für den Trinkwasserschutz risikomi-
nimierende Lösungsfindung und auch die 
Erarbeitung von Detailkonzepten z. B. für Bau-
prozessoptimierung oder das baubegleitende 
Risikomanagement bedarf aus den genannten 
Gründen einer intensiveren und regelmäßige-
ren Abstimmung als bisher. Es wurde daher 
vereinbart, dass eine Arbeitsgruppe aus Ver-
tretern der Stadtwerke München, des Wasser-
wirtschaftsamts Rosenheim, des Landesamt für 
Umwelt und der Autobahndirektion Südbayern 
gebildet wird, die diese Details in vsl. mehre-
ren Terminen klärt.

Fazit:
Im Ergebnis wird weiterhin eine Lösung im 
Bestand angestrebt, die Lärmschutz bringt, 
darüber hinaus aber hinsichtlich des Trinkwas-
serschutzes so risikoarm umsetzbar ist, dass 
die Lösung von den Stadtwerken München 
und dem Wasserwirtschaftsamt Rosenheim als 
noch verantwortbar mitgetragen werden kann. 
Aufgrund der von der Beteiligten erläuterten 
Komplexität der Risiken des Trinkwasserschut-
zes kann aus Sicht der für den Trinkwasser-
schutz Verantwortlichen noch nicht gesichert 
beurteilt werden, dass dies trotz der geplanten 
intensiveren Detailabstimmungen letztlich ge-
lingen wird. 

Soweit die Ausführungen aus dem Ministerium. 
Die guten Nachrichten: Es wird jetzt nicht mehr 
das Argument vorgebracht, dass wir auf den 
Ausbau der Autobahn warten müssen. Außer-
dem befasst sich jetzt eine Arbeitsgruppe mit 
der konkreten Umsetzung. Wenn alle beteilig-
ten Akteure regelmäßig an einem Tisch sitzen, 
spart das Zeit bei Abläufen. 
Wir wissen allerdings noch nicht, bis wann wir 
mit ersten Ergebnissen rechnen können. Das 
ist natürlich noch nicht der Sachstand, den wir 
uns wünschen. Dass es keinen Lärmschutz ent-
lang der Autobahn geben könnte, wie im Fazit 
angedeutet, ist selbstverständlich keine Op-
tion für uns – das hat Frau Aigner auch mehr-
fach in Gesprächen mit Verkehrsministerin 
Schreyer deutlich gemacht. Frau Aigner wird 
sich hier weiter mit Nachdruck um eine Lösung 
bemühen. 
Bei Fragen können Sie sich selbstverständlich 
jederzeit an uns wenden. 
Herzliche Grüße 

Meinungsäußerungen und Diskussion im Ge-
meinderat
Es wird angeregt, das Tempolimit auf 100 km/h 
zu beschränken. Man sollte bei dieser Forde-
rung nicht nachlassen. Es sollte strenger vor-
gegangen werden. Bisher wird das Tempo nur 
nachts und abhängig vom Verkehr gedrosselt.
Mit dem Antwortschreiben in Sachen Lärmschutz 
sollte man sich nicht zufrieden geben. Der Bür-
germeister soll nochmals nachhaken und es soll 
ein Antwortschreiben verfasst werden.
Von Seiten der Gemeinde soll Druck aufge-
baut werden, damit in der Angelegenheit zügig 
etwas voran geht. Eine Aussage zu einem zeitli-
chen Rahmen wird vermisst. Diese sollte gefor-
dert und dargelegt werden.
Es wird auch kritisiert, dass man sich auf höchster 
Ebene getroffen hat und die Gemeinde vor Ort 
nicht in die Gespräche miteinbezogen wurde.

Abschließende Feststellung
Die Gemeinde will sich mit dem Resultat dieses 
Arbeitsgruppentreffens nicht zufrieden geben. 
Die Gemeinde erwartet mehr Ergebnisse und 
möchte in die Beratungen einbezogen werden. 
Schließlich bestehe ein Rechtsanspruch auf 
Lärmschutz. Es werden also weitere Schreiben 
folgen.

Zur Kenntnis genommen
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Ergebnisprotokoll 
über die öffentliche 
Sitzung des  
Gemeinderates
am 06.10.2020 im Sitzungssaal 
des Rathauses Valley

1. Genehmigung der Niederschrift über
die öffentliche Sitzung des Gemeinderates
vom 08.09.2020

Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung vom 08.09.2020.

Abstimmungsergebnis: 
Ja 13/Nein 0/Anwesend 16 

Abstimmungsvermerke:
Drei Gemeinderatsmitglieder haben sich recht-
mäßig der Stimme enthalten (vgl. Art. 48 Abs. 1 
Satz 2 i.V. mit Abs. 2 GO), da die Mitglieder an 
der Sitzung vom 08.09.2020 nicht teilgenom-
men haben und somit auch nicht beurteilen 
können ob die Niederschrift den Tatsachen 
entspricht.

2. Bekanntgabe nichtöffentlicher
Entscheidungen nach Wegfall der
Geheimhaltungspflicht

1.	� Festlegung der Fahrtkostenpauschale für 
den Ersten Bürgermeister. Nach 3-mo-
natiger Aufzeichnung der Dienstfahrten 
innerhalb des Landkreises wurde eine 
monatliche Pauschale von 124,60 € fest-
gesetzt. Ziele außerhalb des Landkreises 
werden mit 0,35 € zusätzlich erstattet. 
Die Überprüfung der Pauschale sollte alle 
2 Jahre durch die erneute Führung eines 
Fahrtenbuches für 3 Monate erfolgen.

2.	� Um die Vergabe der Straßenarbeiten an der 
Hafnerstraße nicht zu verzögern, wurde der 
Erste Bürgermeister mit Beteiligung des 
Zweiten Bürgermeisters beauftragt, die Ver-
gabe nach sorgfältiger Prüfung vom Ingeni-
eurbüro an den wirtschaftlichsten Bieter 
vorzunehmen.

Zur Kenntnis genommen

3. 1. Nachtragshaushaltssatzung mit 
1. Nachtragshaushaltsplan 2020

Der Gemeinderat beschließt die 1. Nach-
tragshaushaltssatzung 2020 mit Nachtrags-
haushaltsplan 2020 inkl. Anlagen in der 
vorliegenden Fassung.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die 
Mittelfristige Finanzplanung 2019 bis 2023 
gemäß der 1. Nachtragshaushaltsatzung 2020.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

4. Antrag der SPD auf Antragsstellung der 
Gemeinde Valley an das Bundesministerium
Verkehr u. digitale Infrastruktur zur Klärung
auf Rechtsanspruch Lärmschutz Unter-
laindern, sowie Erweiter. der Gebiete mit
Rechtsanspr. auf Lärmschutz
in Mitter- u. Unterdarching

Die neuen Valleyer Biere
sind auch im Handel und

in Abholmärkten erhältlich.
Fragen Sie nach, wir freuen uns drüber.
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Der Gemeinderat beschließt, ein Schreiben in 
Briefform an das Bundesministerium für Ver-
kehr und digitale Infrastruktur zu verfassen:

–	� mit einer Anfrage zur Klärung ob in Unter-
laindern ein Rechtsanspruch auf Lärmschutz 
besteht und ob die Gebiete mit einem sol-
chen Anspruch auf Mitter- und Unterdar-
ching erweitert werden können.

	 und 

–	� mit der Forderung vorab als einstweiligen 
Schutz als Sofortmaßnahme ein durchgängi-
ges Tempolimit einzuführen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

5. 1. Vereinfachte Änderung nach § 13 
BauGB des Bebauungsplanes Nr. 17 „Grub, 
Helfendorfer Straße” für die Fl.Nr. 2701/6, 
Gemarkung Föching, Aufnahme der Ver-
fahren nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 Bau
GB; Billigungs- und Auslegungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt, den vom Archi-
tekturbüro ausgearbeiteten und vorliegenden 
Entwurf über die 1. Vereinfachte Änderung 
nach § 13 BauGB des Bebauungsplanes Nr. 
17 „Grub, Helfendorfer Straße” in der Fassung 
vom 06.10.2020 zu billigen. Der Bebauungs-
planentwurf samt Plan ist auszulegen und die 
Verfahren – Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB aufzunehmen 
bzw. durchzuführen. 

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

6. 4. Änderung der Ortsabrundungssatzung
gem. § 34 Abs. 4 BauGB Ortsteil Hohendil-
ching, Aufnahme der Verfahren (Beteiligung 
der Öffentlichkeit, der berührten Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange); 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt, den vom Archi-
tekturbüro ausgearbeiteten und vorliegenden 
Entwurf über die 4. Änderung der Ortsabrun-
dungssatzung Hohendilching – Änderung auf 
Flur-Nr. 1955/9, Gemarkung Föching in der 
Fassung vom 06.10.2020 zu billigen. Der Sat-

zungsentwurf samt Plan ist auszulegen und die 
Verfahren nach § 3 Abs. 2 BauGB (Öffentlichkeits-
beteiligung) und § 4 Abs. 2 BauGB (Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange) aufzunehmen bzw. durchzuführen. 

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

7. Bauantrag für Abbruch Stallung und
Neubau eines Wohnhauses mit 2 Wohn-
einheiten in Hohendilching 12, Flur-Nr. 
1984/1, Gemarkung Föching

Der Gemeinderat beschließt zum Bauantrag für 
das Bauvorhaben Abbruch Stallung und Neu-
bau eines Wohnhauses mit 2 Wohneinheiten 
in Hohendilching 12, Fl.Nr. 1984/1, Gemarkung 
Föching sein Einvernehmen zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

8. Bauantrag für Änderung der bereits
genehmigten Rekultivierungsmaßnahme 
zum Kiesabbau mit Wiederverfüllung bei 
Grub, Flur-Nr. 2757, 2758, 2759, 2761, 
Gemarkung Föching

Der Gemeinderat beschließt zum Bauantrag für 
das Vorhaben Änderung der bereits genehmigten 
Rekultivierungsmaßnahmen zum Kiesabbau mit 
Wiederverfüllung bei Grub, Fl.Nrn. 2757, 2757/1, 
2757/2, 2758/1, 2759, 2761, jeweils Gemarkung 
Föching sein Einvernehmen zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 15/Nein 1/Anwesend 16 

9. Unvorhergesehenes

Doppelbefahren der Schulbusse anlässlich 
der Corona-Krise

Ein Gemeinderatsmitglied fragt, wie anlässlich 
Corona die aktuelle Situation mit dem Doppel-
befahren der Schulbusse gehandhabt wird.
Der Erste Bürgermeister sagt, dass es in der 
Grund- und Mittelschule Valley kein Problem 
gibt. Das Busunternehmen, welches die Schü-
lerinnen und Schüler befördert fährt derzeit 
mit Doppeldeckerbussen.

Zur Kenntnis genommen
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Ergebnisprotokoll 
über die öffentliche 
Sitzung des  
Gemeinderates
am 01.12.2020 in der  
Mehrzweckhalle Unterdarching

1. Genehmigung der Niederschrift über
die öffentliche Sitzung des Gemeinderates
vom 06.10.2020

Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung vom 06.10.2020.

Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 15 

Abstimmungsvermerke:
Ein Gemeinderatsmitglied hat sich rechtmäßig 
der Stimme enthalten, da er an der Sitzung 
vom 06.10.2020 nicht teilgenommen hat und 
somit auch nicht beurteilen kann ob die Nie-
derschrift den Tatsachen entspricht.

2. Bekanntgabe nichtöffentlicher 
Entscheidungen nach Wegfall der 
Geheimhaltungspflicht

Anschaffung von Bauhof-Lader

Es wurde beschlossen, den Bauhof Lader Bau-
jahr 2001 auszutauschen. Es fielen in den letz-
ten Jahren immer größere Reparaturen an und 
es wären auch zukünftig größere Reparaturen 
notwendig geworden. Die Anschaffung ist im 
Haushalt eingestellt und kann entsprechend 
getätigt werden. Der Bauhof hatte von drei 
Herstellern entsprechende Lader getestet und 
eine Kaufempfehlung für den Volvo Knicklen-
ker Radlader zum Angebotspreis in Höhe von 
69.524 € abgegeben. Dieser hat der Gemein-
derat entsprochen. Preislich waren alle drei 
Anbieter ziemlich nah zusammen.

Auftragsvergabe Hafnerstraße 

Der Auftrag für den Straßenausbau mit Erneu-
erung der Wasserleitung in der Hafnerstraße in 
Unterdarching wurde an den kostengünstigs-
ten Anbieter zum Angebotspreis in Höhe von 
432.701,96 € brutto vergeben.

Die Ausführung soll erst im Jahr 2021 erfolgen.

Zur Kenntnis genommen

3. 1. Änderung der Einbeziehungssatzung 
Gemeindeteil Unterdarching, Mühlfeld-
straße, Fl. Nr. 123/T3, 123/4, 123/5, 123/6,
123/7 und 123/8 sowie Teilfläche der 
Flur-Nr. 216 der Gemarkung Valley, 
Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt, den vom Archi-
tekturbüro ausgearbeiteten und vorliegenden 
Entwurf der Einbeziehungssatzung nach § 34 
Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB „Mühlfeldstraße” 
Fl.Nr. 123, Fl.Nr. 123/4, Fl.Nr. 123/5, Fl.Nr. 
123/6, Fl.Nr. 123/7, Fl.Nr. 123/8 und Teilflä-
che Fl.Nr. 123/T3 und Teilfläche Fl.Nr. 216/T1, 
jeweils Gemarkung Valley mit allen in dieser 
Sitzung beschlossenen Änderungen und Er-
gänzungen in der Endfassung vom 01.12.2020 
als Satzung zu erlassen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 15/Nein 0/Anwesend 15 

4. Bauantrag zum Neubau eines Ein-
familienhauses mit Doppelgarage, 
Fl.Nr. 123/6, Gemarkung Valley, 
Mühlfeldstr. 8

Der Gemeinderat beschließt zum vorliegenden 
Bauantrag, zum Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit Doppelgarage in Unterdarching, Mühl-
feldstr. 8, Fl. Nr. 123/6, Gemarkung Valley sein 
Einvernehmen.
Emissionen und Immissionen aus der Landwirt-
schaft sind ganzjährig zu dulden.
Das Glockengeläut der Kirche im Dorf ist eben-
falls ganzjährig zu dulden.

Abstimmungsergebnis:
Ja 15/Nein 0/Anwesend 15

Der Gemeinderat beschließt dem Antrag auf 
isolierte Befreiung von den Festsetzungen der 
Einbeziehungssatzung Mühlfeldstraße, Ge-
meindeteil Unterdarching betreffend § 3 Nr. 3 
zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 15/Nein 0/Anwesend 15 
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5. 4. Änderung der Einbeziehungssatzung 
Gemeindeteil Oberdarching Ost Fl.Nr. 
1814/1, 1814/2, 1814/3, 1664/1, 1665/1 
und Teilfläche Fl.Nr.1665, jeweils 
Gemarkung Valley; Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt, den vom Archi-
tekturbüro ausgearbeiteten und vorliegen-
den Entwurf der Einbeziehungssatzung nach 
§ 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB „Gemeindeteil 
Oberdarching Ost” Fl.Nr. 1814/1, Fl.Nr. 1814/2, 
Fl.Nr. 1814/3 – Überplanung der Fl.Nr. 1664/1, 
Fl.Nr. 1665/1 und Teilfläche Fl.Nr. 1665, je-
weils Gemarkung Valley mit allen in dieser 
Sitzung beschlossenen Änderungen und Er-
gänzungen in der Endfassung vom 03.11.2020 
als Satzung zu erlassen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 15/Nein 0/Anwesend 15 

6. 4. Änderung der Ortsabrundungssatzung
gem. § 34 Abs. 4 BauGB, Ortsteil 
Hohendilching, Fl.Nr. 1955/9, 
Gemarkung Föching, Gemeinde Valley; 
Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt, den vom Archi-
tekturbüro ausgearbeiteten und vorliegenden 
Entwurf der Ortsabrundungssatzung gem. § 34, 
Abs. 4, BauGB, Ortsteil Hohendilching, Fl.Nrn. 
1946/2, 1946/3, 1947/2, 1947/1, 1955/6, 
1955/5, 1955 und Fl.Nr. 1955/9, jeweils Ge-
markung Föching mit allen in dieser Sitzung 
beschlossenen Änderungen und Ergänzungen 
in der Endfassung vom 01.12.2020 als Satzung 
zu erlassen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 15/Nein 0/Anwesend 15 

7. Bauantrag zum Neubau eines Wohn-
hauses mit drei Wohneinheiten und 
Doppelgarage, Hohendilching 6 b, 
Fl.Nr. 1955/9, Gemarkung Föching

Der Gemeinderat beschließt zum vorliegenden 
Bauantrag zum Neubau eines Wohnhauses 
mit drei Wohneinheiten und Doppelgarage in 
Hohendilching 6 b, Fl.Nr. 1955/9, Gemarkung 
Föching sein Einvernehmen.
Emissionen und Immissionen aus der Landwirt-
schaft sind ganzjährig zu dulden.

Das Glockengeläut der Kirche im Dorf ist eben-
falls ganzjährig zu dulden.

Abstimmungsergebnis:
Ja 15/Nein 0/Anwesend 15 

8. 6. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 19 "Am Hoffeld" in Valley, Fl. Nr. 56/57 
u. 56/24, Gemarkung Valley; 
Aufstellungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung 
der 6. Vereinfachten Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 19 „Am Hoffeld” mit der textli-
chen und zeichnerischen Änderung auf den Fl. 
Nrn. 56/57 und 56/24, Gemarkung Valley für 
den Neubau eines Einfamilienhauses.
Die anfallenden Planungskosten werden von 
der Antragstellerin (Bauwerberin) in voller 
Höhe übernommen.
Zwischen der Gemeinde Valley und der Antrag-
stellerin ist ein Städtebaulicher Vertrag abge-
schlossen worden.

Abstimmungsergebnis:
Ja 15/Nein 0/Anwesend 15 

9. Neuerlass Hundesteuersatzung

Der Gemeinderat beschließt folgende Hunde-
steuersatzung:

Satzung für die Erhebung der Hundesteuer
(Hundesteuersatzung – HStS)
vom 01.12.2020
Auf Grund des Art. 3 Abs. 1 des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG) erlässt die Gemeinde 
Valley folgende Satzung:

§ 1 
Steuertatbestand

Das Halten eines über vier Monate alten 
Hundes im Gemeindegebiet unterliegt einer 
gemeindlichen Jahresaufwandsteuer nach 
Maßgabe dieser Satzung. Maßgebend ist das 
Kalenderjahr.

§ 2 
Steuerfreiheit

Steuerfrei ist das Halten von

1.	� Hunden allein zu Erwerbszwecken, insbe-
sondere das Halten von 

a)	 Hunden in Tierhandlungen, 
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b)	� Hunden, die zur Bewachung von zu Er-
werbszwecken gehaltenen Herden not-
wendig sind und zu diesem Zwecke 
gehalten werden, 

2.	� Hunden des Deutschen Roten Kreuzes, des 
Arbeiter-Samariter-Bundes, des Malteser 
Hilfsdienstes, der Johanniter-Unfall-Hilfe 
oder des Technischen Hilfswerks, die aus-
schließlich der Durchführung der diesen 
Organisationen obliegenden Aufgaben 
dienen, 

3.	� Hunden ausschließlich zur Erfüllung öf-
fentlicher Aufgaben, 

4.	� Hunden, die von Mitgliedern der Truppen 
oder eines zivilen Gefolges verbündeter 
Stationierungskräfte sowie deren Angehö-
rigen gehalten werden,

5.	� Hunden, die von Angehörigen ausländi-
scher diplomatischer oder berufskonsulari-
scher Vertretungen in der Bundesrepublik 
Deutschland gehalten werden, 

6.	� Hunden, die aus Gründen des Tierschutzes 
vorübergehend in Tierasylen oder ähnli-
chen Einrichtungen untergebracht sind, 

7.	� Hunden, die die für Rettungshunde vorge-
sehenen Prüfungen bestanden haben und 
als Rettungshunde für den Zivilschutz, den 
Katastrophenschutz oder den Rettungs-
dienst zur Verfügung stehen, 

8.	� Hunden, die für Blinde, Taube, Schwerhö-
rige oder völlig Hilflose unentbehrlich sind. 

§ 3 
Steuerschuldner; Haftung

(1)	� Steuerschuldner ist der Halter des Hun-
des. Hundehalter ist, wer einen Hund im 
eigenen Interesse oder im Interesse seiner 
Haushalts- oder Betriebsangehörigen auf-
genommen hat. Als Hundehalter gilt auch, 
wer einen Hund in Pflege oder Verwahrung 
genommen hat oder auf Probe oder zum 
Anlernen hält. Alle in einen Haushalt oder 
einen Betrieb aufgenommenen Hunde gel-
ten als von ihren Haltern gemeinsam ge-
halten.

(2)	� Halten mehrere Personen gemeinsam 
einen oder mehrere Hunde, sind sie Ge-
samtschuldner.

(3)	� Neben dem Hundehalter haftet der Eigen-
tümer des Hundes für die Steuer.

§ 4 
Wegfall der Steuerpflicht; Anrechnung

(1)	� Die Steuerpflicht entfällt, wenn ihre Vor-
aussetzungen in weniger als drei aufein-
ander folgenden Monaten im Kalenderjahr 
erfüllt werden.

(2)	� Tritt an die Stelle eines verstorbenen oder 
veräußerten Hundes, für den die Steuer-
pflicht im Kalenderjahr bereits entstanden 
und nicht nach Abs. 1 entfallen ist, bei 
demselben Halter ein anderer Hund, ent-
fällt für dieses Kalenderjahr die weitere 
Steuerpflicht für den anderen Hund. Tritt in 
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den Fällen des Satzes 1 an die Stelle eines 
verstorbenen oder veräußerten Hundes 
ein Kampfhund, entsteht für dieses Ka-
lenderjahr hinsichtlich dieses Kampfhun-
des eine weitere Steuerpflicht mit einem 
Steuersatz in Höhe der Differenz aus dem 
erhöhten Steuersatz für Kampfhunde und 
dem Steuersatz, der für den verstorbenen 
oder veräußerten Hund gegolten hat. 

(3)	� Ist die Steuerpflicht eines Hundehalters für 
das Halten eines Hundes für das Kalender-
jahr oder für einen Teil des Kalenderjahres 
bereits in einer anderen Gemeinde der 
Bundesrepublik Deutschland entstanden 
und nicht später wieder entfallen, ist die 
erhobene Steuer auf die Steuer anzurech-
nen, die dieser Hundehalter für das Kalen-
derjahr nach dieser Satzung zu zahlen hat. 
Mehrbeträge werden nicht erstattet. 

§ 5 
Steuermaßstab und Steuerersatz

(1)	 Die Steuer beträgt 
	 für den ersten Hund	 60 €
	 für den zweiten Hund 	 130 €
	 für jeden weiteren Hund 	 160 €
	 für jeden Kampfhund	 600 €

Hunde, für die eine Steuerbefreiung nach § 2 
gewährt wird, sind bei der Berechnung der An-
zahl der Hunde nicht anzusetzen. Hunde, für 
die die Steuer nach § 6 ermäßigt wird, gelten 
als erste Hunde.

(2)	� Kampfunde sind Hunde, bei denen auf 
Grund rassenspezifischer Merkmale, Zucht 
und Ausbildung von einer gesteigerten 
Aggressivität und Gefährlichkeit gegen-
über Menschen oder Tieren auszugehen 
ist. Kampfhunde im Sinne dieser Vorschrift 
sind alle in §1 der Verordnung über Hunde 
mit gesteigerter Aggressivität und Gefähr-
lichkeit genannten Rassen und Gruppen 
von Hunden sowie deren Kreuzungen un-
tereinander oder mit anderen Hunden. 

§ 6 
Steuerermäßigungen

(1)	� Die Steuer ist um die Hälfte ermäßigt für 1. 
Hunde, die in Einöden gehalten werden. Als 
Einöde gilt ein Anwesen, dessen Wohnge-
bäude mehr als 500 m Luftlinie von jedem 
anderen Wohngebäude entfernt sind.

2.	� Hunde, die von Forstbediensteten, Berufs-
jägern oder Inhabern eines Jagdscheins 
ausschließlich oder überwiegend zur Aus-
übung der Jagd oder des Jagd- oder Forst-
schutzes gehalten werden, sofern nicht die 
Hundehaltung steuerfrei ist. Die Steuerer-
mäßigung tritt nur ein, wenn die Hunde 
die Brauchbarkeitsprüfung oder eine ihr 
gleichgestellte Prüfung nach § 21 der Ver-
ordnung zur Ausführung des Bayerischen 
Jagdgesetzes mit Erfolg abgelegt haben.

	� Die Steuerermäßigung nach Satz 1 kann 
nur für jeweils einen Hund des Steuer-
pflichtigen beansprucht werden. Sind so-
wohl die Voraussetzungen des Satzes 1 Nr. 
1 als auch des Satzes 1 Nr. 2 erfüllt, wir die 
Steuer nur einmal ermäßigt. 

(2)	� Wird ein Hund aus einem nach den 
Vorschriften der Abgabenordnung als 
steuerbegünstigt anerkannten und mit 
öffentlichen Mitteln geförderten inländi-
schen Tierheim oder Tierasyl vom Halter 
von dort in seinen Haushalt aufgenom-
men, ermäßigt sich die Steuer für jeden 
Monat der Hundehaltung um ein Zwölftel 
des Steuersatzes. Die Steuerermäßigung 
wird längstens für die ersten zwölf Monate 
der Hundehaltung nach Aufnahme in den 
Haushalt gewährt. 

§ 7 
Allgemeine Bestimmungen für Steuerbefrei-

ung und Steuerermäßigung

(1)	� Steuerermäßigungen werden auf Antrag 
gewährt. Der Antrag ist bis zum Ende des 
Kalenderjahres zu stellen, für das die Steu-
erermäßigung begehrt wird. In dem Antrag 
sind die Voraussetzungen für die Steuerer-
mäßigung darzulegen und auf Verlangen 
der Gemeinde glaubhaft zu machen. Maß-
gebend für die Steuerermäßigung sind die 
Verhältnisse zu Beginn des Kalenderjahres. 
Beginnt die Hundehaltung erst im Laufe 
des Kalenderjahres, ist dieser Zeitpunkt 
entscheidend.

(2)	� Für Kampfhunde wird keine Steuerbefrei-
ung nach § 2 Nr. 7 und 8 und keine Steue-
rermäßigung gewährt. 

§ 8 
Entstehung der Steuerpflicht
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Die Steuerpflicht entsteht mit Beginn des 
jeweiligen Kalenderjahres oder – wenn der 
Steuertatbestand erst im Verlauf eines Kalen-
derjahres verwirklicht wird – mit Beginn des 
Tages, an dem der Steuertatbestand verwirk-
licht wird. 

§ 9 
Fälligkeit der Steuer

Die Steuerschuld ist mit der auf das Kalender-
jahr entfallenden Steuer fällig am 15. Februar 
eines jeden Kalenderjahres, frühestens jedoch 
einen Monat nach Bekanntgabe des Steuerbe-
scheids. 

§ 10 
Anzeigepflichten und sonstige Pflichten

(1)	� Wer einen über vier Monate alten Hund 
hält, muss ihn innerhalb eines Monats 
nach Anschaffung unter Angaben von Her-
kunft, Alter und Rasse sowie unter Angabe, 
ob die Hundehaltung zu einem Zweck im 
Sinne des § 2 erfolgt, und gegebenenfalls 
unter Vorlage geeigneter Nachweise der 
Gemeinde melden. 

(2)	� Wer einen unter vier Monaten alten Hund 
hält, muss ihn innerhalb eines Monats nach 
Vollendung des vierten Lebensmonats des 
Hundes unter Angabe von Herkunft, Alter 
und Rasse sowie unter Angabe, ob die Hun-
dehaltung zu einem Zweck im Sinne des § 
2 erfolgt, und gegebenenfalls unter Vor-
lage geeigneter Nachweise der Gemeinde 
melden. 

(3)	� Zur Kennzeichnung eines jeden angemel-
deten Hundes gibt die Gemeinde eine 
Hundesteuermarke aus, die der Hund 

� Reifen & KFZ-Service aller Fabrikate
� Agrar, LKW, Motorradreifen
� Reifenreparaturen alle Bereiche
� HU + AU Service

Am Teufelsgraben 2
83624 Otterfing  

Tel. 0 80 24/1519
Fax 0 80 24/4 74 99 51  

www.reifen-heimerer.de
service@reifen-heimerer.de

Meisterbetrieb im Vulkaniseur- und Kfz-Handwerk

GERHARD HEIMERER
 

außerhalb der Wohnung des Hundehalters 
oder seines umfriedeten Grundbesitzes 
stets tragen muss. Der Hundehalter ist 
verpflichtet, einem Beauftragten der Ge-
meinde die Steuermarke auf Verlangen 
vorzuzeigen; werden andere Personen als 
der Hundehalter mit dem Hund angetrof-
fen, sind auch diese Personen hierzu ver-
pflichtet. 

(4)	� Der steuerpflichtige Hundehalter (§ 3) soll 
den Hund innerhalb eines Monats bei der 
Gemeinde abmelden, wenn er ihn veräußert 
oder sonst abgeschafft hat, wenn der Hund 
abhandengekommen oder tot ist oder wenn 
der Halter aus der Gemeinde weggezogen 
ist. Mit der Abmeldung des Hundes ist die 
noch vorhandene Hundesteuermarke an die 
Gemeinde zurückzugeben. 

(5)	� Fallen die Voraussetzungen für eine Steu-
erbefreiung oder Steuerermäßigung weg, 
ist das der Gemeinde innerhalb eines Mo-
nats nach Wegfall anzuzeigen.

§ 12 
In-Kraft-Treten

(1)	� Diese Hundesteuersatzung tritt am 1. Ja-
nuar 2021 in Kraft.

(2)	� Mit Ablauf des 31. Dezember 2020 treten 
die Hundesteuersatzung vom 10.11.2009 
und die Satzung zur Änderung der Satzung 
für die Erhebung einer Hundesteuer vom 
01.12.2009 außer Kraft. 

Bernhard Schäfer, Erster Bürgermeister

Abstimmungsergebnis:
Ja 15/Nein 0/Anwesend 15 
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10. Vollzug des Bayer. Straßen- und 
Wegegesetz (BayStrWG); Einziehung 
eines Teilstückes des Pflugpointweges 
Fl.Nr. 4522, Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt das Teilstück 
„Plugpointsweg” mit den Fl.Nrn. 4522 und 
4522/6, Gemarkung Valley, mit einer Länge 
von 19,00 m, der über die Bahnlinie zwischen 
den Fl.Nrn. 4530; Gemarkung Valley (Pflug-
pointsweg) und 4521, Gemarkung Valley 
(Staatsstraße) läuft, einzuziehen. 

Abstimmungsergebnis:
Ja 15/Nein 0/Anwesend 15 

11. Unvorhergesehenes

Lärmschutzmaßnahmen an der Autobahn A 8
Ein Gemeinderatsmitglied fragt nach, ob auf-
grund des Schreibens der Gemeinde Valley in 
Sachen Lärmschutz an der A 8 an den Bundesmi-
nister für Verkehr und digitale Infrastrukur Herrn 
Andreas Scheuer schon eine Antwort vorliegt.
Der Erste Bürgermeister teilt mit, dass noch 
keine Antwort eingegangen ist. Sobald eine 
Antwort vorliegt, wird der Gemeinderat darü-
ber informiert.
Ein Gemeinderatsmitglied berichtet, dass er in 
einem Bericht gelesen hat, dass der bayerische 
Innenminister und die bayerische Bauministe-
rin von sich aus wo anders eine Geschwindig-
keitsbeschränkung angeordnet haben.
In anderen Gegenden geht es vermutlich leichter 
und bei uns in der Gemeinde werden schon jah-
relang Briefe geschrieben und es tut sich nichts.
Nach Meinung von einem Gemeinderatsmit-
glied sollte nochmals eine Anfrage gemacht 
werden, warum eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung auf der Autobahn A 8 im Gemein-
debereich Valley nicht möglich ist und bei uns 
in der Gemeinde nichts passiert.
Der Erste Bürgermeister möchte jedoch noch 
die Antwort aufgrund des Briefes an den Bun-
desverkehrsminister abwarten.

Zur Kenntnis genommen

11.1 Unvorhergesehenes

Weitere Vorgehensweise in der Fellacher 
Straße

Ein Gemeinderatsmitglied fragt wie man bei 
den Straßenbauarbeiten an der Fellacher 
Straße weitermacht.
Da die Fellacher Straße heuer nicht saniert 
wurde, sei ihm aufgrund von Ernteausfällen ein 
Schaden in Höhe von ca. 200 € entstanden.
Die Landwirte müssen nach Aussage von einem 
Gemeinderatsmitglied schon möglichst bald wis-
sen, wie es weitergeht um mit der Bewirtschaf-
tung ihrer Grundstücksflächen planen zu können.
Der Erste Bürgermeister teilt mit, dass dem 
Straßenplaner der Auftrag erteilt wurde, dass 
die Ausführungsarbeiten im Jahr 2021 durch-
geführt werden.
Beim Ingenieurbüro möchte der Erste Bürger-
meister nachfragen, ob die in Aussicht gestellten 
Zuschüsse für den Ausbau der Fellacher Straße 
auch im Jahr 2021 noch bewilligt werden.
Ein Gemeinderatsmitglied fragt nach, ob gene-
rell beschlossen wurde, dass die Straße breiter 
gemacht wird. Der erste Bürgermeister sagt, dass 
es einen Beschluss gibt, dass die Straße breiter 
ausgebaut wird. Es ist kein Radweg geplant.
Der Bau von Ausweichbuchten wurde bereits 
vom vorherigen Gemeinderat diskutiert. Um 
den Anforderungen gerecht zu werden, habe 
man sich für die Verbreiterung entschieden.
Außerdem bekommt die Gemeinde auch nur 
im Rahmen des Ausbaus (Verbreiterung) der 
Straße einen Zuschuss.

Zur Kenntnis genommen

11.2 Unvorhergesehenes

Baumfällung in Oberlaindern

Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass im Ge-
werbegebiet Oberlaindern (Am Marschallfeld) 
vor einiger Zeit eine Fällung von Bäumen statt-
gefunden hat, ohne bisher ersichtliche Wie-
deraufforstung bzw. Instandsetzung. Es sollte 
auch geprüft werden ob es im Bebauungsplan 
eine Vorgabe gibt, dass an der Stelle ein Grün-
zug errichtet werden muss.

Zur Kenntnis genommen

11.3 Unvorhergesehenes

Einheimischen-Programm und Ankaufsrecht

Ein Gemeinderatsmitglied teilt mit, dass das 
Einheimischen-Programm und das notarielle 
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Ankaufsrecht der Gemeinde Valley überarbei-
tet werden soll. Das Ankaufsrecht ist in seinen 
Augen nicht streng genug. 
Die starke Preissteigerung der Grundstücke 
mache einen Kauf für junge Familien kaum 
möglich.
Man müsse sich schleunigst zusammensetzen 
und das Einheimischenprogramm überarbeiten.
Laut Aussage von einem Gemeinderatsmitglied 
ist das derzeitige Punktesystem nicht falsch. Es 
muss allerdings überarbeitet werden.
Der Erste Bürgermeister teilt mit, dass ihm 
bereits ein ausgearbeiteter Entwurf über ein 
Vergabemodell von Grundstücken im Einhei-
mischenprogramm und dem Ankaufsrecht von 
einem Fachanwalt vorliegt.
Derzeit sei es jedoch schwierig dieses zeitin-
tensive Thema zu behandeln.
Deshalb schlägt der Erste Bürgermeister vor, 
eine Arbeitsgruppe zu bilden, die sich mit dem 
Punktesystem befasst.
Es stehen derzeit viele Themen an, welche ter-
mingebunden sind und nacheinander abgear-
beitet werden müssen.
Es müssen bei der Abarbeitung gewisse Priori-
täten gesetzt werden.

Zur Kenntnis genommen

11.4	 Unvorhergesehenes

Weihnachtssitzung und Weihnachtsessen
Der Erste Bürgermeister teilt mit, dass die dies-
jährige Weihnachtssitzung am 08.12.2020, wo 
die Referenten und Arbeitskreissprecher ihre 
Jahresberichte vortragen sollten, aufgrund der 
Corona-Pandemie ausfällt.
Ebenso fällt auch das diesjährige Weih-
nachtsessen aus. Die jeweiligen Personen, 

welche zum Weihnachtsessen eingeladen 
worden wären, erhalten einen Verzehrgut-
schein in Höhe von 20,00 €, welcher bis spä-
testens 30.06.2021 in einer Gaststätte in der 
Gemeinde Valley eingelöst werden kann.
Die Seniorenweihnachtsfeier und der Jahres-
empfang werden ebenfalls nicht abgehalten. 
Vom Gemeinderat wird diese Vorgehensweise 
begrüßt.

Zur Kenntnis genommen

11.5 Unvorhergesehenes

Bürgerversammlung 2020
Die Bürgerversammlung im Jahr 2020 wird nicht 
abgehalten aufgrund der Corona-Situation.
Es wird jedoch demnächst ein Ersatzbericht zur 
Bürgerversammlung 2020 auf der Gemeinde-
homepage veröffentlicht.

Zur Kenntnis genommen

Ergebnisprotokoll 
über die öffentliche 
Sitzung des  
Gemeinderates
am 15.12.2020 in der 
Mehrzweckhalle Unterdarching

1. Genehmigung der Niederschrift über
die öffentliche Sitzung des Gemeinderates
vom 01.12.2020

Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung vom 01.12.2020.
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Abstimmungsergebnis:
Ja 14/Nein 0/Anwesend 16 

Abstimmungsvermerke:
Zweiter Bürgermeister und ein Gemeinderats-
mitglied haben sich rechtmäßig der Stimme 
enthalten, da beide an der öffentlichen Sitzung 
vom 01.12.2020 nicht teilgenommen haben 
und somit auch nicht beurteilen können ob die 
Niederschrift den Tatsachen entspricht.

2. Bekanntgabe nichtöffentlicher
Entscheidungen nach Wegfall der 
Geheimhaltungspflicht

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine 
nichtöffentlichen Entscheidungen nach Weg-
fall der Geheimhaltungspflicht vor über die es 
etwas zu berichten gibt.

Zur Kenntnis genommen

3. Antrag der SPD Valley auf Einführung 
zur Bürgerbeteiligung in der Gemeinde 
Valley	

Der Gemeinderat beschließt, eine Arbeits-
gruppe „Bürgerbeteiligung” zu bilden.
Diese soll dem Gemeinderat ein Konzept vor-
legen, wie die zukünftige Bürgerbeteiligung in 
der Gemeinde Valley aussehen soll. 
Mitglieder von Amts wegen sind der erste Bür-
germeister Bernhard Schäfer und der zweite 
Bürgermeister Anton Huber.
Jede Fraktion entsendet ein Mitglied in dieses 
Gremium.

SPD:	 Falkenhahn, Angela

Grüne:	 Frei, Florian

FWG:	 Weinzierl, Johann

CSU:	 Walter, Barbara

VL:	 Zimmer, Claudia

Die Arbeitsgruppentermine werden noch be-
stimmt.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

4. 5. Vereinfachte Änderung nach § 13 
BauGB des Bebauungsplanes Nr. 23

„Am Hilgnerfeld” mit integrierter
Grünordnung, Ortsteil Oberlaindern,
Fl.Nr. 4022/100, Gemarkung Valley;
Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt, den vom Archi-
tekturbüro ausgearbeiteten und vorliegen-
den Entwurf der 5. Vereinfachten Änderung 
nach § 13 BauGB des Bebauungsplanes Nr. 
23 „Am Hilgnerfeld” mit integrierter Grünord-
nung, Ortsteil Oberlaindern, Fl.Nr. 4022/100, 
Gemarkung Valley mit allen in dieser Sitzung 
beschlossenen Änderungen und Ergänzungen 
in der Endfassung vom 15.12.2020 gemäß § 10 
Abs. 1 BauGB als Satzung zu erlassen.
Eine Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
wurde nicht durchgeführt.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

5. Nutzungsänderung von einem 
Geschäfts- und Wohnhauses zu einem 
Mehrfamilienhaus, Am Marschallfeld 11, 
Gemarkung Valley, Gemeindeteil 
Oberlaindern

Nach eingehender Beratung beschließt der Ge-
meinderat zum Bauantrag auf Nutzungsände-
rung von einem Geschäfts- und Wohnhaus zu 
einem Mehrfamilienhaus in Oberlaindern, Am 
Marschallfeld 11, Fl. Nr. 4022/28, Gemarkung 
Valley sein Einvernehmen zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 0/Nein 16/Anwesend 16 

Abstimmungsvermerke:
Aufgrund des Abstimmungsergebnisses ist das 
gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt.

6. 1. Vereinfachte Änderung nach § 13 
BauGB des Bebauungsplanes Nr. 17 „Grub, 
Helfendorfer Straße” für die Fl.Nr. 2701/6, 
Gemarkung Föching; Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt, den vom Archi-
tekturbüro ausgearbeiteten und vorliegenden 
Entwurf über die 1. Vereinfachte Änderung 
nach § 13 BauGB des Bebauungsplanes Nr. 17 
„Grub, Helfendorfer Straße” für die Fl.Nr. 2701, 
Gemarkung Föching mit allen in dieser Sitzung 



März 2021�

� 23

beschlossenen Änderungen und Ergänzungen 
in der Endfassung vom 15.12.2020 als Satzung 
zu erlassen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 16/Nein 0/Anwesend 16 

7. Antrag auf Vorbescheid zum Neubau 
von zwei Mehrfamilienhäusern und vier
Doppelhäusern in Unterdarching, Kapellen-
weg 6, Fl.Nr. 153, Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt den Antrag auf 
Vorbescheid zum Neubau von zwei Mehr-
familienhäusern und vier Doppelhäusern in 
Unterdarching, Kapellenweg 6, Fl.Nr. 153, Ge-
markung Valley sein Einvernehmen zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 7/Nein 9/Anwesend 16 

Abstimmungsvermerke:
Aufgrund des Abstimmungsergebnisses ist das 
gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt.

8. Antrag auf Abriss des best. Wohnge-
bäudes und Neubau eines Wohngebäudes
mit 3 Wohneinheiten, Garage und Carport 
in Mitterdarching, Kistlerweg 1, Fl.Nr. 967,
Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt zum vorliegen-
den Bauantrag zum Abriss des best. Wohnge-
bäudes und Neubau eines Wohnhauses mit 
3 Wohneinheiten, Garage und Carport, Kist-
lerweg 1, Fl. Nr. 967, Gemarkung Valley sein 
Einvernehmen.
Die Zufahrt zu den Anliegern des Kistlerwegs 
muss auch weiterhin für LKW’s und Rettungs-
fahrzeuge gewährleistet sein.
Emissionen und Immissionen aus der Landwirt-
schaft sind ganzjährig zu dulden.

Abstimmungsergebnis:
Ja 9/Nein 7/Anwesend 16 

9. Tekturantrag zum Abriss des best. 
Stallgebäudes, Erweiterung des best. 
Wohngebäudes zu 2 Wohneinheiten und 
Neubau von 3 Wohneinheiten; Anhebung 
Dach um 40 cm und Einbau einer weiteren 
Wohnung im DG in Unterdarching, 
Pfarrweg 2, Fl.Nr. 198, Gemarkung.Valley

Der Gemeinderat beschließt zum Tekturantrag 
für das Bauvorhaben Abriss des best. Stallge-
bäudes, Erweiterung des best. Wohngebäudes 
zu zwei Wohneinheiten und Neubau von drei 
Wohneinheiten; Anhebung Dach um 40 cm 
und Einbau einer weiteren Wohnung im Dach-
geschoss in Unterdarching, Pfarrweg 2, Fl.Nr. 
198 der Gemarkung Valley sein Einvernehmen 
zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 15/Nein 0/Anwesend 16 

Abstimmungsvermerke:
Ein Gemeinderatsmitglied hat an der Beratung 
und Abstimmung zu diesem Tagesordnungs-
punkt aufgrund persönlicher Beteiligung (Ver-
wandtschaftsverhältnis) gemäß Art. 49 GO 
nicht teilgenommen.

10. Vollzug des Bayer. Straßen- und Weg-
egesetz (BayStrWG); Einziehung eines 
Teilstückes des Brandweges mit der Fl. Nr. 
288, Gemarkung Valley

Der Gemeinderat beschließt das Teilstück 
„Brandweg” mit der Fl.Nr. 288, Gemarkung Val-
ley mit einer Länge von 204,50 m einzuziehen.

Abstimmungsergebnis:
Ja 15/Nein 0/Anwesend 15 

Abstimmungsvermerke:
Ein Gemeinderatsmitglied hat wegen persön-
licher Beteiligung gemäß Art. 49 Abs. 1 GO an 
der Beratung und Abstimmung zu diesem Ta-
gesordnungspunkt nicht teilgenommen.

11. Unvorhergesehenes

Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt der erste 
Bürgermeister bekannt, dass keine Themen 
vorliegen und es keine Informationen gibt über 
die es etwas zu berichten gibt.
Aus dem Gemeinderat kommen keine Wort-
meldungen.

Zur Kenntnis genommen

Sie können alle Protokolle auf  
www.gemeinde-valley.de

Rubrik Gemeinderat Protokolle 
einsehen.
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Hinweis für Wassergebühr und Nahwärme-
Kosten bei Wechsel des Eigentümers
Die Gemeinde Valley macht darauf aufmerksam, dass ein Eigentümerwechsel für die Abrechnung 
der Verbrauchsgebühren Wasser/Abwasser und Nahwärme umgehend im Rathaus anzugeben ist. 
Der Zählerstand ist nach der Übergabe mit diesem Formular schriftlich bei der Gemeinde Valley 
zu melden, damit zeitnah die Endabrechnung erfolgen kann.

Ansprechpartner Gemeinde Valley: Frau Weber, 08024/47734-122, weber@gemeinde-valley.de

Eigentümerwechsel für Wasserversorgung/Nahwärme

An
Gemeinde Valley
Pfarrweg 1
83626 Valley

Verbrauchsstelle:

_______________________________________
Straße, Haus-Nr., Ortsteil

Neue Anschrift bisheriger Eigentümer:	 Anschrift neuer Eigentümer:

_______________________________________	 _______________________________________
Name, Vorname	 Name, Vorname

_______________________________________	 _______________________________________
Straße, Haus-Nr.	 Straße, Haus-Nr.

_______________________________________	 _______________________________________
PLZ, Ort	 PLZ, Ort

Zählernummer/n:	 Zählerstand:

_______________________________________	 _______________________________________

_______________________________________	 _______________________________________

_______________________________________	 _______________________________________
Ort, Datum	 Ort, Datum

_______________________________________	 _______________________________________
Unterschrift bisheriger Eigentümer	 Unterschrift neuer Eigentümer
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Nagelstudio MIA
Das gute Händchen für Maniküre und Pediküre
mit Gel, Shellac, Fiberglas, Acryl Gel

Maria Müller · Nageldesignerin
Rothbergweg 6 · 83626 Mitterdarching
Tel. 01 73 / 69 88 355 · Termine nach Vereinbarung

Fundsachen
Gegenstände, die in der Gemeinde Valley gefunden und im Rathaus 
abgegeben wurden:

Fundgegenstand	 Fundort	 Datum des Fundes
Fitnessuhr	 Alpenblickstraße	 23.11.2020

Schlüssel	 Gärtnerweg	 01.10.2020

Schlüssel	 Buchenweg	 21.12.2020

Fotografien
Wir suchen immer wieder sehenswerte Aufnahmen aus dem Gemeindegebiet für das Deck-
blatt des Gmoabladls. Wenn Sie uns ein Bild zur Verfügung stellen wollen, senden Sie uns 
dieses am besten per E-Mail als jpg-Anhang in Originalgröße an folgende Adresse: gmoabladl@
gemeinde-valley.de. Bitte vergessen Sie nicht das jeweilige Motiv kurz zu beschreiben.

Beauftragten für Menschen mit Behinderungen 
Der Kreistag hat in seiner Sitzung vom 2. Dezember 2020 Herrn Gerhard Henrikus zum Beauf-
tragten für Menschen mit Behinderungen bestellt. Herr Henrikus übernimmt somit das Amt 
von Herrn Anton Grafwallner, der sich über 20 Jahre mit viel Herzblut für die Belange von 
Menschen mit Behinderungen in unserem Landkreis eingesetzt hat. 

Nachfolgend die Kontaktdaten von Herrn Henrikus:
Gerhard Henrikus
henrikus.muc@t-online.de
Tel.: 08023 / 819 62 70
Fax: 08023 / 819 62 72
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Liebe Seniorinnen  
und Senioren unserer 
Gemeinde,
das Jahr ist noch jung und ich möchte Euch von 
Herzen das Allerbeste für die kommende Zeit 
wünschen .
Glück, Freude und Wohlergehen sowie viele 
fröhliche Stunden sollen uns begleiten. 
Leider befindet sich das gesellige Leben immer 
noch auf Sparflamme, aber wir sind guten 
Mutes, dass es bald besser werden könnte. 

Die Aktiven aus dem Seniorenkreis erhielten ja 
einen kleinen Weihnachtsgruß, unter anderem 
vom Magdalenenverlag sowie eine schmack-
hafte Überraschung von der Familie Elisabeth 
und Anton Liebhard „Ogricht in Holzkirchen”, 
die mit Ihrem Menü den adventlichen Speise-
plan schon sehr verfeinerten. Dafür ein herzli-
ches Dankeschön!

Anmeldung in der 
Kinderstube Valley
Auf Grund der aktuellen Situation, entfällt in 
diesem Jahr der offizielle Anmeldetag in der 
Kinderstube Valley.
Falls Sie Bedarf und Interesse an einem Platz in 
der Kinderkrippe der Gemeinde Valley im Kin-
derstubenjahr 2021/22 haben, senden Sie uns 
bitte eine Mail mit Name und Geburtsdatum 
des Kindes, Adresse, gewünschte Buchungs-
zeit und gewünschtes Aufnahmedatum. Wir 
setzen uns dann mit den Eltern in Verbindung 
und vereinbaren einen persönlichen Termin 
zur Besichtigung und Anmeldung, wenn die 
Coronasituation dies zulässt.
Für Fragen stehen wir auch vorab unter Tel. 
08024/3030969 oder per E-Mail kinderstube@
gemeinde-valley.de gerne zur Verfügung.
Kinder werden ab 1 Jahr aufgenommen und 
können an 3, 4 oder 5 Tagen die Woche kom-
men. Die Öffnungszeiten der Valleyer Kinder-
stube sind Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 
16.00 Uhr, freitags bis 15 Uhr. Die Kinder kön-
nen selbstverständlich auch halbtags angemel-
det werden (Mindestbuchungszeit 3 x 4Std.).
Die aktuellen Benutzungsgebühren sind auf 
der Homepage der Gemeinde Valley unter 
https://www.gemeinde-valley.de/buergerser-
vice/rathaus/satzungen einzusehen.
Wir freuen uns auf Sie … und vor allem auf die 
Kinder! 

Somit wünsche ich Allen „Ois Guade” und 
verbleibe bis hoffentlich bald!

Eure Ursula Ransberger 
Beauftragte für Senioren und Soziales
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Anmeldung 
für die Kath. Kindergärten 

 

St. Felicitas Unterdarching 

St. Nikolaus Oberdarching 
 

Coronabedingt findet dieses Jahr kein Tag 
der offenen Tür statt 

  
Bitte entnehmen sie weitere Informationen zur Anmeldung der Homepage der Kindergärten 

www.felicitas.kitas-valley.de 

www.nikolaus.kitas-valley.de 

 

 
St. Nikolaus Kindergarten 

Bergstraße 5 

Oberdarching 

Tel.:08020/1303 

 

 

 

St. Felicitas Kindergarten 

Graf-Arco-Straße 12 

Unterdarching 

08024/48138 



Valleyer Gmoabladl� März 2021

28

St. Nikolaus Kinder-
garten Oberdarching 
Leider mussten wir das neue Jahr so beginnen, 
wie das alte endete – wir können aufgrund des 
Corona Lockdowns nach wie vor nur eine Not-
betreuung anbieten und sehen so nur einen Teil 
unserer Kinder, was wir sehr schade finden. 
Wie bereits im Frühjahr versuchen wir aber 
auch jetzt den Kindern, die den Kindergarten 
besuchen einen möglichst normalen Kinder-
gartenalltag zu bieten. Wir malen und basteln, 
lesen Geschichten, bewegen uns im Turnraum 
und spielen natürlich viel an der frischen Luft. 
Nachdem es nun auch endlich ordentlich ge-
schneit hat, genießen wir die Zeit draußen 
noch mehr. Wir gehen Rutscherl fahren, bauen 
Schneemänner, rollen große Schneekugeln 
usw.
Aber auch zu den Kindern, die zu Hause blei-
ben müssen halten wir natürlich Kontakt, was 
uns sehr wichtig ist. Mit kleinen Botschaften, 
Rätseln, Bastelangeboten usw. lassen wir 
immer wieder etwas hören und hoffen, den 
Daheimgebliebenen so eine kleine Freude 
machen zu können.
Wir wollen uns auf diesem Weg auch noch 
herzlich bei der Firma MR Datentechnik be-
danken, die uns bereits im Dezember eine 
Spende von 500 Euro zukommen ließ. Über-
geben wurde diese von Benni Grad – einem 

Mitarbeiter der Firma MR Datentechnik und 
Vater eines unserer Kindergartenkinder. Von 
dem Geld werden wir neues Spielmaterial für 
unsere Gruppenräume kaufen. 

Kath. Kindergarten 
St. Felicitas
Lustig und knifflig:  
Rätsel für Kinder
Vor allem für Kinder und Eltern, die den Kin-
dergarten St. Felicitas besucht haben, ist die-

ses Rätsel genau richtig; 
denn hier dreht sich alles 
um unseren Kindergarten 
in Unterdarching!
Wer alle Fragen richtig be-
antwortet hat, erhält ein 
Lösungswort. 
Kleiner Tipp: Es ist ein be-
liebter bayr. Ausdruck, den 
Kinder beim Schlitten fah-
ren verwenden.
Die Lösung kann gerne mit 
Namen und Kontaktdaten 
in unseren Briefkasten 
eingeworfen werden. Mit-
machen kann natürlich 
jeder! Viel Spaß!

Euer Team des St. Felicitas 
Kindergarten
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Es weihnachtelt in der 
Valleyer Schule
Wie gelingt es uns (trotz Corona) den Advent 
erlebbar zu machen? Diese Frage stellten sich 
die Valleyer Lehrkräfte und wurden dieses Jahr 
besonders kreativ. 
Wie jedes Jahr startete die Schule mit einer 
Adventskranzsegnung in den Advent. Wö-
chentlich folgten kurze Adventsbesinnungen 
über den Schul-Lautsprecher und abwech-
selnd kamen die Klassen zu einer Andacht in 
der Aula zusammen. Unser Schul-Advents-
kranz wurde durch leuchtende Holzkerzen am 
Buchenweg ergänzt und auch die Klassenzim-
mer und Gänge waren dieses Jahr besonders 
stimmungsvoll geschmückt. Große und kleine 
Weihnachtswichtel zeigten uns, dass Weih-
nachten – auch und besonders in diesem Jahr 
-wirklich ganz nah ist. 
Bedanken möchten wir uns für die Spenden, 
die wir an unseren Advents-Standl für unsere 
Weihnachtsbasteleien bekommen haben. 
Auch für die Unterstützung die wir in diesem 
besonderen Jahr erneut von so vielen Seiten 
erfahren durften, möchten wir uns herzlich 

bedanken. DANKE fürs Engel-Sein! DANKE fürs 
Da-Sein!
Wir wünschen allen Freunden und Unterstüt-
zern der Schule ein glückliches und gesundes 
neues Jahr und hoffen, dass 2021 es uns wie-
der ermöglicht, im Schulhaus zusammenzu-
kommen, Schule zu leben, Gemeinschaft zu 
erleben und zu feiern! 

Das gesamte Team der Grundschule Valley und 
Mittelschule Mangfalltal Valley
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Spendenaktion der  
Firmlinge Mitter- 
Oberdarching, 
Schmidham und 
Laindern 
Die Corona Pandemie stellte fast das gesamte 
letzte Jahr auf den Kopf. Viele Termine wurden 
abgesagt oder verschoben und so traf es leider 
auch die Firmung, die eigentlich am 15. März 
2020 hätte stattfinden sollen. 
Für die Firmlinge aus Mitter-Oberdarching, 
Schmidham und Laindern traf es zudem ihre 
geplante Spendenaktion in der Karwoche. Die 
Jugendlichen wollten mit Unterstützung ihrer 
Eltern verschieden österliche Dekorationen 
zum Kauf anbieten und den Erlös spenden. 
Durch den Lockdown musste diese Aktion je-
doch leider abgesagt werden. 
Nachdem die Corona-Lage im Herbst etwas 
entspannter war, überlegten sich die Firmlinge 
eine Alternative für die im Frühjahr ausgefal-
lene Spendenaktion. Als die Feuerwehr Mitter-
darching ihr traditionelles Adventskranzbinden 
mit Verkauf absagte, übernahmen die Jugend-
lichen – natürlich mit tatkräftiger Unterstüt-
zung ihrer Mütter – diese Aufgabe. Die Kränze, 
die vorbestellt werden mussten, wurden zu 
Hause in den einzelnen Familien gebunden 

und konnten dann – unter Einhaltung der Ab-
stands- und Hygieneregeln – bei einer Familie 
der Firmlinge abgeholt werden. 
Unterstützt wurde die Aktion von der Feuer-
wehr Mitterdarching, die vorhandenes Material 
wie z. B. Strohkränze und Kerzen zur Verfügung 
stellte, wofür wir an dieser Stelle noch einmal 
herzlich danken wollen. Ein Dank gilt auch Be-
nedikt Kraft aus Schmidham, der die Tannen-
zweige gespendet hat. 
Bei der Spendenaktion kam ein stattlicher Be-
trag von 630 Euro zustande, der zu gleichen 
Teilen der FFW Mitterdarching und dem Sozi-
alfond der Gemeinde Valley übergeben wurde. 
Bei der Feuerwehr soll der Spendenbetrag vor 
allem für die Jugendarbeit eingesetzt werden, 
wie Vorstand Johann Killer bei der Übergabe 
berichtete. Bürgermeister Bernhard Schäfer 

erläuterte, dass der So-
zialfond für bedürftige 
Bürger aus dem Gemein-
debereich genutzt werde, 
die bei größeren, lebens-
notwendigen Anschaffun-
gen unterstützt werden 
können.
Die Firmlinge hoffen, so 
einen kleinen sozialen 
Beitrag leisten zu können 
und freuen sich, Menschen 
aus ihrer Gemeinde helfen 
zu können. Bedanken wol-
len sich die Firmlinge bei 
allen, die die Aktion durch 
ihre Mithilfe, ihren Kauf 
und ihre Spende unter-
stützt haben.

Auf dem Bild zu sehen vorne v.l.n.r: Markus 
Huber, Martina Probst, Florian Trömer (stellver-

tretend für alle Firmlinge aus Mitter-Oberdar-
ching, Schmidham und Laindern) und hinten 

v.l.n.r.: Feuerwehr – Vorstand Johann Killer und 
Bürgermeister Bernhard Schäfer.

Am Anger 6 Tel. 0 8020/9469
83626 Mitterdarching Fax 08020/9468

www.probst-agrartechnik.de

Ihr Partner für Elektro- und Melktechnik
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Sollach 10 � 83626 Valley-Sollach
Tel. 0 80 24/47 39 790 � Mobil 0170/96 52 002

elektrogeller@t-online.de

FACHBETRIEB DER ELEKTROINNUNG

› Elektroinstallation
› Rauchwarnmelder
› LED-Beleuchtungstechnik
› E-Check

Kiche
15 Jahre Valleyer Bastelkreis
Nachdem Corona auch unseren Ostermarkt 
getroffen hat, haben wir kurzerhand umorga-
nisiert! Seit März 2020 wurden Marmeladen, 
selbstgemachte Öle, Kräutersalz, Holz- und 
Bastelwaren in HEIMARBEIT hergestellt. Dabei 
wurden viele Osterkerzen, Strick- und Nähar-
beiten, Äpfel und Nüsse aus heimischen Gärten 
verkauft. Sogar viele Sach- und Buchspenden 
haben wir erhalten und ausgelegt. Im Namen 
der Pfarrei Unterdarching wollen wir uns recht 
herzlich bei ALLEN, d.h. Helfer wie Käufer, be-
danken. Nun gibt es unseren Bastelkreis schon 
seit 15 Jahren und haben in diesem beson-
deren Jahr 2020 eine Rekordsumme in Höhe 
von 2.958,99 Euro eingenommen! Besonders 
bemerkenswert ist die hohe Ehrlichkeit bzw. 
Spendenbereitschaft unserer Kirchenbesu-
cher, die bei uns eingekauft haben, da die Be-
zahlung ja auf Vertrauensbasis erfolgte. Sabine 
Rummel überreichte Pater Michael die stolze 
Summe, das Geld wird für die anstehende Kir-

chenrenovierung dringend gebraucht. Besu-
chen Sie weiterhin unseren kleinen Stand in 
der Mariengrotte. Wer möchte uns auch gerne 
unterstützen? Infos bei Sabine Rummel Tel. 
08024/48447.

Foto Übergabe

Christbaumspende  
für Unterdarching
Herzliches Vergelts Gott an Herrn Tügel aus 
Hohendilching, der den diesjährigen Christ-
baum für die Unterdarchinger Kirche gespen-
det hat.

Engelamt für alle Ministranten
Aus der Sicht einer Ministrantin:

Am Samstag, dem 19.12.2020, gab es in der 
Kirche in Unterdarching ein Engelamt, also 
eine Messe, nur für die Ministranten als Jah-
resabschlussveranstaltung. Die letzten Jahre 
war diese immer im Pfarrheim Oberdarching 
gewesen, aber coronabedingt war das heuer 
nicht möglich. Daher war es umso schöner, 
dass trotzdem ein Gottesdienst nur für uns 
stattfinden konnte. Die Kirche war schon weih-
nachtlich geschmückt, und da fast nur Kerzen 
die Kirche beleuchteten, herrschte eine ganz 
besondere Stimmung. Dadurch hatte man dann 
auch beinahe vergessen, dass man eine Maske 
tragen und große Abstände halten musste. Die 
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Veranstaltung war daher ein sehr schöner Ab-
schluss für dieses sonst sehr turbulente Jahr. 

(Theresa Frey) 

Das Engelamt, das nicht nur durch den Kerzen-
schein, sondern auch durch die wunderbare 
musikalische Gestaltung von Verena und Hu-
bert Huber untermalt wurde, veranlasste, dass 
alle bezaubert und beseelt die Kirche wieder 
verließen.

Weihnachtsandacht und  
Krippenspiel 2020
Die Kindermette war in diesem Jahr eine An-
dacht, die von Maria Floßmann liebevoll ge-

staltet wurde. Und trotz der anderen Umstände 
konnten wir ein kleines Krippenspiel auf die 
Beine stellen. Die Mitspieler waren in der gan-
zen Kirche verteilt und hatten dort ihre festen 
Plätze (auch auf der Empore und ganz oben bei 
der Orgel). 
Außerdem durften die Rollen nicht gespielt, 
sondern nur gelesen werden. Trotz allem 
haben wir versucht, die wunderbare Weih-
nachtsgeschichte ein bisschen lebendig zu 
machen. 
Hierbei möchten wir allen Ministranten dan-
ken, die beim Krippenspiel mit ihrer Rolle oder 
musikalisch (Flöten und Harfe) mitgewirkt 
haben. 
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Ehrungen der langjährigen  
Chormitglieder
Zum Fest der Hl Cäcilie konnten wieder fünf 
treue Chormitglieder geehrt werden. Fünf Sän-
ger und Sängerinnen, die durch ihren langjähri-
gen Einsatz dem Unterdarchinger Kirchenchor 
Stütze und Halt geben. Mit Angela Epp (Sopran 
– Ehrung für 25 Jahre), Angelika Keppler (Alt 
– Ehrung für 30 Jahre), Benno Huber (Tenor 
– Ehrung für 30 Jahre) und Paul Hechentaler 
(Bass – Ehrung für 40 Jahre) waren alle Stimm-
lagen vertreten. Jeder von ihnen trägt auch 
durch das Singen der Solostellen zu einem 
guten Chorklang bei. Besonders hervorzuhe-
ben sind des Weiteren die 50 Jahre Chorzu-
gehörigkeit von Georg Hagn, der durch seine 
starke Bassstimme den Chor mitträgt. Viele 
Chorproben, Festgottesdienste aber auch Be-
erdigungen prägen sein Leben. Vielen Dank 
und ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die 
so beständig die Gottesdienste mitgestalten. 
Dass etwas fehlt, wenn der Chor nicht singen 
darf, fällt erst auf, wenn keine Festmesse mehr 
erklingt. Wir hatten uns alle sehr gefreut, nach 
den Sommerferien wieder im Kirchenschiff 

miteinander proben zu können. Und wir konn-
ten auch feststellen, dass unser gemeinsames 
Musizieren immer noch schön klingt. Aber lei-
der wurde wieder alles abgesagt, so dass wir 
auch mit kleiner Besetzung an Weihnachten 
nicht singen durften. Wir freuen uns, wenn die 
Chorproben wieder starten, gerne auch mit 
Unterstützung von Menschen, die das gemein-
same Singen ausprobieren möchten. Es macht 
Freude.

Ministrantenaufnahmen  
im Pfarrverband
Im und um das Christkönigsfest (letzter Sonntag 
im Kirchenjahr)werden traditionell die neuen 
Ministranten in der Kirche aufgenommen.

In St. Johannes der Täufer Unterdarching (mit 
Hohendilching und Sollach) wurden Laura und 
Emma Trömer, sowie Sofia Huber aufgenom-
men. Hier gilt ein großes Dankeschön auch 
Frau Regina Huber, die sich so wunderbar um 
die große Ministrantenschar kümmert.
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In St. Maria Heimsuchung Kleinhöhenkirchen 
(mit Sonderdilching) wurden Elisabeth Rummel 
und Johanna Hagn aufgenommen und Vero-
nika Rummel und LukasHeidenthaler feierlich 
verabschiedet.

Endlich durften wir auch in Oberlaindern wie-
der neue Ministranten begrüßen und konnten 
die Ministrantenschar damit um 150 % stei-
gern.
Aufgenommen wurden Florian Loth, Franziska 
Hechenthaler und Sebastian Wohlschläger.

Und auch in St. Michael Oberdarching durften 
wir am 1. Advent zwei neue Ministrante auf-
nehmen. Von nun an gehören auch Antonia 
Adler und Josef Fischer zur Ministrantenschar.
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Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Holzkirchen

Pfr. Wolfgang Dörrich, zuständig für Holzkirchen und Valley 

Pfarrbüro: Haidstr. 3, 83607 Holzkirchen, Tel. 08024/92929, Fax 08024/92930
Bürozeiten: Mo, Mi bis Fr von 9 – 12 und Do von 16 – 18 Uhr, Di von 7 – 9 Uhr
E-Mail: pfarramt@holzkirchen-evangelisch.de

Regelmäßige Gottesdienste der Kirchengemeinde:
Holzkirchen: Segenskirche, Sonntag 9.30 Uhr, Sauerlach: Zachäuskirche, Sonntag 11.00 Uhr

Monatsspruch für März: 
Jesus antwortete: 
Ich sage euch: Wenn diese schweigen werden, so werden die Steine schreien.	 Lk 19,40

Gottesdienste der Evang. Kirche in Holzkirchen: 
Segenskirche, Haidstr. 5, 83607 Holzkirchen

Sonntag, 7. März

9.30 Uhr	 Gottesdienst – Pfarrer Mickeluhn

Sonntag, 14. März 

9.30 Uhr	 Gottesdienst – Prädikant Herbig

Sonntag, 21. März 

9.30 Uhr	 Gottesdienst – Pfarrer i.R. Dr. Pelikan

Sonntag, 28. März (Palmsonntag)

9.30 Uhr	 Gottesdienst – Pfarrer Dr. Kühn

Die Kindergottesdienste müssen leider wei-
terhin entfallen.

VERANSTALTUNGEN im März:

MI, 18.03. – �Gesprächskreis „Bibel und Bier” 
@ home

20.00 Uhr	� Holzkirchen, Thema: Radikal, ex-
trem, fundamentalistisch – wann 
wird Glaube „zu krass”?

Auf unserer Website
www.holzkirchen-evangelisch.de

finden Sie alle aktuellen 
Informationen.
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Carsharing –  
ein Zukunftsmodell?

lassen so manches Fahrzeug zum „Stehzeug” 
werden.
Die Frage ist, ob man folgendes Gedankenex-
periment wagt: Wie wäre es, auf das eigene 
Auto (oder Zweitauto) zu verzichten und sich 
stattdessen ein oder mehrere Autos mit ande-
ren Menschen zu teilen?
In der Stadt ist das kein Problem, da gibt es 
viele Angebote schnell ein Auto zu mieten 
(shareNow etc.). Carsharing liegt im Trend, 
allein im letzten Jahr gab es zweistellige Zu-
wachsraten bei den kommerziellen Anbietern.
Aber auf dem Land? Da gibt’s kein Carsharin-
gunternehmen, hier ist private Initiative ge-
fragt.
Und das wirft gleich eine Menge Fragen auf: 
Wie kommen Anbieter und Mieter zusammen? 
Wie ist das mit der Versicherung? Welche Kos-
ten entstehen? Was „verdient” der/die Verlei-
her/in, was muss der/die Nutzer/in zahlen?
Mittlerweile gibt es mehrere Apps, die sich 
diesem Thema widmen. Planung, Abrechnung, 
Versicherung wird über die App organisiert, es 
braucht nur noch Menschen, die bereit sind, 
ihr Auto zu vermieten und solche, die es gerne 
mieten würden.
Fürs Erste gilt es, das Interesse und den Bedarf 
an privatem Carsharing in Valley zu ermitteln.

Ich freue mich daher über Rückmeldungen 
bzw. Interesse unter ofries@gmx.net.

Olaf Fries,  
Hohendilching

ENDLICH darf ich Sie wieder verwöhnen im Massage Raum Valley! 
Ich freue mich nach langer Lockdown Pause auf jeden, die sich nach diesem Jahr 
voll neuer Herausforderungen Zeit für sich und seine Gesundheit gönnt. 
Jede Massage bei mir passe ich an Ihre Bedürfnisse an und ist somit eine echte Wohltat 
für Körper, Geist und Seele. Rufen Sie mich an unter der Telefonnummer 01 75 / 24 55 162 
oder schreiben Sie mir eine E-Mail: massage-raum@aol.com, ich berate Sie gerne. 
Besuchen Sie auch meine Homepage unter massage-raum.vpweb.de.
Ich freue mich auf Ihren Besuch bei mir! 

Martina Paßreiter • Massagepraktikerin seit 2010 • Lärchenstraße 2a • 83626 Unterdarching

Ma� age Raum Valley
Zeit für meine Gesundheit - Zeit für mich

Termine
nur unter
Vorbehalt

der aktuellen
Corona-

Regelung!

Was würden wir nur ohne eigenes Auto tun? Es 
bedeutet Unabhängigkeit, Freiheit, Sicherheit. 
Wir können jederzeit losfahren; „es könnte ja 
was sein”, ein Notfall oder auch ein spontanes 
Bedürfnis welcher Art auch immer.
Gleichzeitig bedeutet ein eigenes Auto auch 
Abhängigkeit – die durchschnittlichen monat-
lichen Kosten von rund 400,– pro Auto (Quelle: 
ADAC) wollen erst einmal verdient sein. Und 
es braucht Platz, wenn es nicht fährt. Übli-
cherweise steht ein Auto 23 Stunden pro Tag. 
Durch Corona haben sich die Stehzeiten wei-
ter erhöht; Homeoffice und weniger Ausflüge 
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Getränkemarkt
Martin Schima
Heimdienst · Zeltverleih · Lotto

Alpenblickstraße 2 · 83626 Valley
Telefon: 0 80 24/4773189
Fax: 0 80 24/4743539
Mail: martin.schima@gmx.de

Taekwon-Do  
spendet als Dank
Auch für Georg Rummel jun. und seine Schüler 
vom traditionellen Taekwon-Do Darching war 
2020 kein einfaches Jahr. Das Training konnte 
nicht wie üblich auf dem Gelände der DJK Dar-
ching stattfinden, das aufgrund des Sportver-
bots gesperrt war. Daher musste schnell ein 
anderer Ort gefunden werden, um trainieren zu 
können. Dabei konnten die Kampfsportler auf 
die Hilfe der Gemeinde Valley zählen, die den 
Sportplatz an der Grund- und Mittelschule Val-
ley zur Verfügung stellte. Nachdem ein Hygiene 
– Konzept erstellt wurde, konnte das Kicken im 

Freien endlich wieder starten (Wir berichteten).
Als Dank für die Unterstützung legten alle Akti-
ven zusammen und konnten der Gemeinde eine 
Weihnachtsspende in Höhe von 1000 Euro über-
reichen. Diese wird laut Bürgermeister Schäfer 
der Grund- und Mittelschule Valley für Tablet’s 
und deren Online Unterricht zu Gute kommen. 
Auch der DJK Vorstand, Christoph Trömer freute 
sich über 500 Euro, die in die Jugendarbeit der 
DJK gewiss sinnvoll eingesetzt werden.
Herzlichen Dank nochmal an all meine Schü-
ler/-innen und deren Eltern für die Spenden, 
sowie die große Unterstützung in dieser schwie-
rigen Zeit.

Euer Kyosa – Nim Schorsch Rummel
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Online – Weihnachts-
lehrgang mit
Ehrung zum Olhaoi Choego  
im traditionellen Taekwon-Do
Auch dieses Jahr fand der jährliche Weih-
nachtslehrgang im traditionellen Taekwon-Do 
Darching statt.
Corona zum Trotz lud Trainer Georg Rummel 
jun. (3. Dan) alle Aktiven am Dienstag den 
22.12.2020 zum virtuellen Training ein.
38 Kinder, Jugendliche und Erwachsene nah-
men per App am Weihnachtslehrgang teil, um 
zusammen mit ihren Trainingskollegen zu ki-
cken.
In diesem Rahmen wurde Christian Obermül-
ler (50) mit dem „Wanderpokal” ausgezeich-
net. Der Kampfkünstler, trainiert seit mehr 
als neun Jahren bei Trainer Rummel und ist 
ein begeisterter Taekwon-Do’ler. Für das Jahr 
2020 wurde Christian für seinen herausragen-
den Trainingseinsatz mit dem sogenannten 
Olhaoui Choego (Bester des Jahres) geehrt. 
Besonders hervorzuheben ist seine Teilnahme 
am Freilufttraining an der Valleyèr Grund- Und 
Mittelschule und auch an virtuellen Einheiten 
am Bildschirm. Somit kam er mit mehr als 80 
Einheiten hervor.
Um den goldenen Taekwon-Do Pokal der jähr-
lich neu verliehen wird zu verdienen, muss 
man sich durch besonderen Fleiß im Training 

und durch Einhaltung traditioneller Regeln wie 
Pünktlichkeit und Disziplin hervorheben. Chris-
tian hat diesen wahrlich verdient und wir sind 
stolz auf seine Leistung.
Mittlerweile wurde der Pokal dem Olhaoui 
Choego Christian Obermüller persönlich über-
geben. Diesen darf er ein Jahr lang sein Eigen 
nennen, bis ihn ein anderes Kind, Jugendlicher 
oder Erwachsener aus der Taekwon- Do „Fami-
lie” den Preis für sich erkämpft. Wir sind schon 
gespannt!
Nach dem herausfordernden Weihnachtslehr-
gang und der Ehrung hatten die Taekwon-Do 
Freunde die Möglichkeit sich noch Online aus-
zutauschen und da vergangene Jahr virtuell zu 
feiern.
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Online Weihnachts-
lehrgang im traditi-
onellen Taekwon-Do 
– trotz CoVid19 Kick in ein  

neues Jahr „2021”

Vom 18. – 20. Dezember 2020 fand im tradi-
tionellen Taekwon-Do ein 3 – tägiger Weih-
nachtslehrgang statt. Die Trainer aus Freising, 
Lörrach und Holzkirchen/Darching bildeten 
die drei Säulen, aus deren Dojang’s (Trainings-
stätte) Online gestreamt wurde.
An 3 Tagen zu jeweils 3 Stunden aufgeteilt in 
Kinder-, Anfänger- und Fortgeschrittene Stun-
den, konnten Sie sich die Kampfkünstler ein-
schalten. Die Schüler und Meister wählten sich 
von zu Hause aus ein und machten so in ihren 
Wohnzimmer, Arbeitszimmer oder Gästezim-
mer ihr Heim zum eigenem „Dojang”. So konn-
ten alle sicher und allein, aber doch zusammen 
schwitzen, kicken und sich verausgaben.
Alle Trainingseinheiten waren gut besucht und 
die Trainer hatten Freude ihre Schüler zu for-
dern und ihnen neue Techniken beizubringen. 
Herzlichen Dank an die Großmeister Martin 
Eichhorn (Freising) und Günther Witzig (Lör-
rach) beide 6. Dan, sowie Georg Rummel 3. Dan 
für die abwechslungsreichen Trainingsstun-
den. Insgesamt nahmen mehr als 250 Taek-
won-Do`ler zwischen 4 und über 80- jährigen 
aus den Schulen Freising, Lörrach, Holzkirchen, 
Dresden, Ulm, München – Ost, Landshut, Dar-
ching und Regensburg am Weihnachtslehrgang 
teil. Ein großer Erfolg für die Taekwon-Do Ge-
meinschaft trotz der aktuellen Corona Pande-

mie. Alle freuen sich darauf, sich bald wieder 
persönlich zu sehen und gemeinsam vor Ort 
trainieren zu können. Auf ein besseres Jahr 
2021 – „NEVER GIVE UP!!!”

Nachdem im letzten Jahr ein großer und ge-
meinsamer Neujahrslehrgang im traditionel-
len Taekwon-Do Holzkirchen mit mehr als 40 
Teilnehmer aus nah und fern stattfand, muss-
ten wir uns Corona bedingt etwas anderes ein-
fallen lassen Meister Markus Jost (2. Dan) aus 
dem SV Münchnerau (Landshut), Georg Rum-
mel (3. Dan) aus Darching/Holzkirchen, Domi-
nik Neubauer (3.Dan) aus Regensburg, sowie 
Stefan Widmann & Sebastian Bogers beide (2. 
Dan), Schüler vom traditionellen Taekwon-Do 
Center Freising übernahmen die Organisation 
eines virtuellen „Kick in the Year”.
Im Nu meldeten sich befreundete Schüler aus 
München, Freising, Darching, Ulm, Landshut 
Regensburg und Holzkirchen an.
Die Teilnehmerzahl in diesem Jahr war wieder 
annähernd bei 40 aktiven Kampfkünstlerinnen 
und Kampfkünstlern, die mit uns das neue Jahr 
mit viel Energie und Schweiß begrüßt haben.
Großer Dank gilt unseren Großmeistern Martin 
Eichhorn und Anton Hanfstengl (beide 6.Dan) 
für das Vertrauen. Auch allen Trainer ein Dan-
keschön, für die gehaltenen Trainingseinheiten 
(auch wenn diese zeitlich etwas länger gedau-
ert haben). Wir hatten alle viel Spaß und freuen 
uns schon auf ein Kick – freudiges Jahr 2021.
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Theater KUNSTDÜNGER
feiert 20 Jahre 22

www.theater-kunstduenger.de

Theater KD

Trachtenverein 
Schloßberlger
Nach wie vor bestimmt die Corona Pandemie 
unseren Alltag.
Das gesellschaftliche Leben hat sich für uns 
alle stark verändert – das kulturelle Leben 
steht komplett still.
Der Trachtenverein „Schloßbergler Valley” 
wird heuer 100 Jahre.
Natürlich werden die Fragen immer lauter, wie 
es denn mit dem geplanten Fest weitergeht.
Wir haben uns schon alle auf das bevorste-
hende Jubiläum mit Fahnenweihe sowie die 
erstmalige Ausrichtung des Oberlandler Gau-
festes gefreut.
Dass dieses Fest in der geplanten Form statt-
finden kann, ist derzeit schwer vorstellbar. Es 

Seit 20 Jahren produziert Christiane Ahlhelm 
Theater für junges Publikum in der Gemeinde 
Valley und geht dann auf Tournee.19 Stücke 
sind entstanden, die unter anderem auf den 
Valleyer Kulturtagen, im Sudhaus und in der 
Schule Valley zu sehen waren. Die meisten 
Auftritte sind allerdings über ganz Deutsch-
land verteilt und immer mal auch im Ausland. 
Süd Korea und Bulgarien waren die Gastspiele 
mit der längsten Anreise. Die Stücke wurden 
nach Nürnberg, auf das internationale Festi-
val Panoptikum eingeladen, das auch immer 
eine Auswahl herausragender bayrischer Pro-
duktionen zeigt. In 2021 wird es leider trotz 
Jubiläum sehr ruhig … noch weniger Auftritte 
als in 2020, da keiner planen kann. Christiane 
Ahlhelm freut sich aber schon auf 2022, da ist 
das Theater Kunstdünger Kindertheater des 
Monats Februar in Nordrhein Westphalen und 
im März Kindertheater des Monats in Schles-
wig-Holstein. 

ist überhaupt nicht absehbar, wann wieder 
Feste stattfinden können.
Die Vorbereitungen für das geplante Fest wür-
den jetzt eigentlich auf Hochtouren laufen. Das 
Zeitfenster in dem die dazu notwendigen Auf-
gaben zu erledigen sind, wird immer kleiner.
Wie es tatsächlich weitergeht, können wir im 
Moment aufgrund der unsicheren Lage leider 
nicht sagen.
Nach Rücksprache mit den Behörden ist eine 
Absage zum jetzigen Zeitpunkt gegenüber den 
Vertragspartnern nicht seriös.
Unser oberstes Ziel ist es, möglichst ohne fi-
nanziellen Schaden rauszukommen.
Sollte es bis Juli wieder möglich sein Feste zu 
feiern, werden wir sicher versuchen unser Jubi-
läum in der dann erlaubten Form zu feiern und 
eine würdige Fahnenweihe abzuhalten. Wir 
sehen uns als Trachtenverein dazu verpflichtet, 
das gesellschaftliche Zusammensein zu bele-
ben, sobald dies wieder möglich ist.
Wir werden zu gegebener Zeit dazu berichten.
Es ist wirklich schade, wenn das Fest nicht 
in der geplanten Form stattfinden kann. Wir 
haben ein sehr abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt.
Es war unser Ziel, alle Altersgruppen zu be-
rücksichtigen.
Viel wichtiger im Moment ist aber, dass wir 
alle gut und vor allem gesund durch die Krise 
kommen.
Das wünscht Euch die gesamte Vorstandschaft 
und der Festausschuss

Festleiter, Bernhard Hagn
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• Altes Schloß Valley

Förderverein 
Orgelmuseum e. V. 

Altes Schloss · 83626 Valley · Tel. 08024 4144 · Telefax 08024/48135 · info@lampl-orgelzentrum.com 

• Spende für Orgel-Bausteine 
Zur Erhaltung und zum weiteren Ausbau des Orgelmuseums in Valley. 

Bitte Ihre Spende auf folgendes Konto des Förderverein Orgelmuseum e.V.  
IBAN: DE 37 7115 2570 0000 0166 83, Betreff: ORGEL-BAUSTEINE 

Für eine Spendenbescheinigung, ab 200 Euro vermerken Sie dies bitte in der Überweisung und  
nennen Sie uns Ihre Anschrift. Bis 200 Euro genügt die Banküberweisung als Beleg für das  

Finanzamt. Die Spende ist zudem steuerlich nach §10 EstG steuerbegünstigt. 

• Jede Mitgliedschaft hilft uns! 

Der Förderverein  

bedankt sich  

für Ihre Unterstützung. 

Kultur- und Orgelzentrum 
über dem Mangfalltal 
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Mitteilungen über 
Abfallentsorgungsgebühren
Mitte Februar versendet das VIVO Kommunal-
unternehmen „Mitteilungen über Abfallentsor-
gungsgebühren”.
Es handelt sich dabei nicht um Gebührenbe-
scheide, die Mitteilungen informieren lediglich 
darüber, wie viele und welche Abfallbehälter 
zum 01.01.2021 angemeldet sind und in wel-
cher Höhe Abfallentsorgungsgebühren anfal-
len. Die Gebührenmarken bleiben unverändert 
gültig außer in Tegernsee. Dort gibt es für Rest-
müllbehälter neue Marken. Die Höhe der Ge-
bühren bleibt überall unverändert.
Das VIVO KU bittet darum, Änderungen bei Ei-
gentumsverhältnissen oder Bankverbindungen 
schriftlich mitzuteilen und steht darüber hin-
aus für Fragen gerne zur Verfügung.
Kontaktmöglichkeiten unter Tel 08024/9038-
50, Fax 08024/9038-40, E-Mail: info@vivo-
warngau.de oder auf dem Postweg an das VIVO 
KU, Valleyer Straße 60, 83627 Warngau.
Bei Fragen zu Restmüllbehältern im Stadt-
bereich Tegernsee ist die Stadtverwaltung 
Tegernsee zuständig, erreichbar unter Tel 
08022/1801-29.

Häckselaktion in Valley 
vom 6. – 8. April 2021
Die Häckselaktion erleichtert das Kompostie-
ren von sperrigem Astwerk sowie Strauch- und 
Staudenschnitt im Hausgarten. Sie unterstützt 
die Eigenkompostierung und ist somit die 
sinnvollste und umweltfreundlichste Art, Gar-
tenabfälle zu entsorgen. Das durch den Häcks-
ler zerkleinerte und zerfaserte Grüngut bietet 
Mikroorganismen im Komposthaufen mehr An-
griffsfläche. Häckselmaterial als Beimischung 
im Komposthaufen fördert die Durchlüftung 
und hilft, Fäulnis und üblen Geruch durch zu 
viel Nässe zu vermeiden.

Teilnehmen an der Häckselaktion … das ist 
wichtig:

•	 Es können nur Privathaushalte teilnehmen.

•	� Die Anmeldung muss eine volle Woche vor 
Beginn bei der Gemeindeverwaltung erfol-
gen, Nachmeldungen können nur berück-
sichtigt werden, wenn die Tourenplanung 
dies zulässt.

•	� Das Häckselgut verbleibt im eigenen Gar-
ten zum Kompostieren oder Mulchen von 
Pflanzflächen.

•	� Gehäckselt wird ausschließlich Material bis 
zu einem Durchmesser von 8 cm. Sperrige 
Äste können in der Länge belassen, müssen 
aber in der Breite geteilt werden.

•	� Das zu häckselnde Grüngut muss geordnet 
und gut sichtbar bis 7 Uhr des ersten Tages 
an der Straße bereitgelegt werden. Je or-
dentlicher das Material aufgeschichtet ist, 
desto mehr lässt sich in einer Viertelstunde 
verarbeiten.

•	� 15 Minuten häckseln je Anwesen ist kosten-
los. Bei ordentlich bereitgelegtem Material 
entspricht dies ca. 4 m³. Der Aufwand hier-
für ist in der allgemeinen Müllgebühr enthal-
ten. Jede weitere Viertelstunde kostet 12,50 
Euro und ist nur gegen Barzahlung beim 
Fahrer des Häckslers durch den angemel-
deten Teilnehmer oder einen Beauftragten 
möglich. Die maximale Häckseldauer beträgt 
45 Minuten. Das VIVO KU bittet darum, keine 
Sammelhaufen bereitzulegen, da sonst die 
Menge dem jeweiligen Anwesen nicht zuge-
ordnet werden kann.

•	� Es wird nur Grüngut wie z. B. Zweige, Äste, 
Strauch- und Heckenschnitt gehäckselt, 
keine Pfähle, Bretter, Latten!

•	� Terminabsprachen sind wegen Unwägbar-
keiten bzgl. Häckselmengen und Witterung 
nicht möglich.

•	� Aus Haftungsgründen können Privatgrund-
stücke nicht befahren werden. An öffentli-
chen Straßen und Wegen muss der Zu- und 
Anfahrtsbereich mindestens 3 m breit sein. 
Weitere 2 bis 3 Meter Arbeitsraum wird für 
die seitliche Beschickung des Häckslers be-
nötigt.

•	� Pflanzenteile, die von Feuerbrand befallen 
sind, werden nicht gehäckselt.
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Volkshochschule  
Holzkirchen- 
Otterfing e. V.
Ein kleiner Auszug aus unserem 
März-Programm

Die Volkshochschulen Hausham-Schliersee, 
Holzkirchen-Otterfing, Miesbach und die 
vhs im Tegernseer Tal haben sich zur vhs 
Oberland zusammengeschlossen. Alle Kurse 
finden Sie jetzt auf einer Homepage: www.
vhs-oberland.de

vhs-Zentrum Holzkirchen-Otterfing-Valley-
Warngau:

Tel.: 08024/46789-10 • Fax: 08024-46789-19
E-Mail: holzkirchen@vhs-oberland.de

Online: Italienisch A1.1  
für Anfänger ohne Vorkenntnisse, 
01.03.2021, 10:45 Uhr, Zoom

Online: Yoga am Morgen, 
03.03.2021, 08:00 Uhr, Zoom

Online: Italienisch intensiv Pronomen, 
03.03.2021, 16:30 Uhr, Zoom

Online: Schwedisch A1.1  
für Anfänger ohne Vorkenntnisse, 
03.03.2021, 19:00 Uhr, Zoom

Online: English Conversation – Have a break 
with a cup of coffee or tea A2/B1, 
04.03.2021, 09:00 Uhr, Zoom

Online: Pause déjeuner à la française –  
Conversation A2 Niveau, 
04.03.2021, 12:00Uhr, Zoom

Online: Chinesisch A1.1  
für Anfänger ohne Vorkenntnisse, 
04.03.2021, 17:30 Uhr, Zoom

Online: Norwegisch A2.1, 
06.03.2021, 16:00 Uhr, Zoom 

So bekommen Sie alles auf die Reihe 
Erfolgreiches Selbstmanagement  
im (Arbeits-)Alltag, 
12.03.2021, 17:00 Uhr, Zoom

Online: Pilates der Mittagspause, 
15.03.2021, 11:30 Uhr, Zoom

Ernährung im Homeoffice 
Wie stärke ich mein Immunsystem 
durch gesunde Ernährung?, 
16.03.2021, 19:30 Uhr, Zoom

Online: Unser täglich Brot –  
Gluten und die Unverträglichkeit, 
17.03.2021, 19:00 Uhr, Zoom

Online: Green Detox –  
Entgiften mit Grünen Smoothies, 
19.03.2021, 18:30 Uhr, Zoom

Online: Souverän und selbstsicher auftreten, 
23.03.2021, 19:00 Uhr, Zoom

Burn-Out und Depression

Wenn der Stoffwechsel im Gehirn aus 
den Fugen gerät

Es gibt viele Möglichkeiten in eine De-
pression oder Angststörung zu gleiten, 
bspw. Stress, Fehlernährung, hormonelle 
Dysbalancen, Traumata u.v.m. Ebenso 
vielfältig wie die Ursachen sind zum Glück 
auch die Therapiemöglichkeiten, die aber 
leider teilweise bisher keinen Eingang in 
die leitliniengestützte Therapie gefunden 
haben. Der Heilpraktiker Ralf Giere zeigt, 
dass Depressionen ein Stoffwechsel-ge-
schehen mit vielfältigen Diagnose- und 
Behandlungsmöglichkeiten sind und be-
richtet aus eigenen Erfahrungen, als er als 
promovierter Ingenieur Führungspositio-
nen in unterschiedlichen Unternehmen in 
der Industrie bekleidete. Wir bieten diesen 
Online-Vortrag kostenfrei an.

Am Mittwoch, den 24.03.21, 19:30 Uhr: 

Webinar-Link: https://us02web.zoom.us/
j/83079100333?pwd=OFVBMlBSYWNn-
cEU4Wk15ek9pK2NoQT09

Webinar-Passwort: 047780
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Informationen aus den Ämtern:
Bayerns einzige Kino-Orgel
Robert Koch-Institut
•	 Impfung gegen COVID-19 – Erklärung für die Formulare in Leichter Sprache
•	 Infos über die Corona-Impfung in leichter Sprache
•	 Anamnese-Fragebogen für die Corona-Schutzimpfung
Bayerisches Landesamt für Statistik
•	 Mikrozensus 2021 im Januar gestartet
Verbraucherzentrale Bayern
•	� Neues Beratungsangebot zum Heizungstausch
Zweckverband KDZ Oberland Zentrale Beschaffungsstelle
•	 Mehr Aufträge aus der Heimatregion
Öko-Modellregion
•	 Miesbacher Weidefleisch
Alpenregion Tegernsee Schliersee
•	 Neue Wetterstationen in der gesamten Region
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG)
•	 SVLFG bietet Schweinehaltern Unterstützung an
•	 Ansteckungsgefahr durch regelmäßiges Lüften minimieren
•	 Beim Kauf auch auf Sicherheit achten
•	 Seelische Belastungen von zu Hause aus bewältigen
•	 Betriebsübergabe-Seminar jetzt auch als Online-Angebot
•	 Neuer Alterskassenbeitrag 2021
•	 SVLFG gewährt Präventionszuschüsse ab 1. Februar 2021
•	 Größere Nachfrage nach Grippeschutzimpfung
•	 Vorzeitige Altersrenten bleiben ungekürzt
•	 Daten an LBG bis 11. Februar melden
•	 Damit alles glatt läuft
•	 Über 4.000 Maßnahmen für betrieblichen Arbeitsschutz
•	 SVLFG unterstützt Umfrage
•	 Filme in vier Sprachen auf dem YouTube-Kanal der SVLFG
•	 Umfrage läuft noch bis zum 1. Mai

Nähere Informationen dazu finden sie auf der Homepage der Gemeinde Valley:  
www.gemeinde-valley.de
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06.03.2021	 14:00 Uhr	 Info- & Kaffeestammtisch, VdK-Ortsverband Valley	 Bartewirt Kreuzstraße

10.03.2021	 14:00 Uhr	 Tag der offenen Tür in den Kindergärten St. Felicitas  
	 	 und St. Nikolaus mit Anmeldung für das Kindergartenjahr 2021/2022	  

12.03.2021	 19:30 Uhr	 DJK Jahreshauptversammlung	 DJK Kegelstüberl

14.03.2021	 15:00 Uhr	 Orgelkonzert	 Zollingerhalle

19.03.2021	 19:00 Uhr	 Namenstagsfeier Gesangverein Oberdarching	 Gasthof Bräu Oberdarching

20.03.2021	 14:00 Uhr	 Jahreshauptversammlung	 Gasthof Bräu Oberdarching

27.03.2021	 11:00 Uhr	 Schafkopfrennen, Ausweichtermin 02.10.2021	 Feuerwehrhaus Valley

28.03.2021	 10:30 Uhr	 Vereinsjahrtag FFW, BV Ober-/Mitterdarching,  
	 	 Gesangsverein Oberdarching	 St. Michael/Gasthof Bräu

05.04.2021	 15:00 Uhr	 Ostermontagskonzert	 Zollingerhalle

10.04.2021	  	 Vereinsjahrtag der FF Valley und  
	 	 BV Unterdarching-Laindern	 Kirche St. Johannes / Kirchenwirt

10.04.2021	 14:00 Uhr	 Info- & Kaffeestammtisch, VdK-Ortsverband Valley	 Kirchenwirt Unterdarching

11.04.2021	  	 Jahreshauptversammlung	 Trachtenheim Valley

24.04.2021	 15:00 Uhr	 Theaterveranstaltung Operette „Anatevka”,  
	 	 VdK-Ortsverband Valley	 Waitzinger Keller

25.04.2021	  	 Maibockanstich	 Valleyer Schloss Bräu

07.05.2021	  	 Offene Bühne der Holzkirchen Bürgerstiftung	 Valleyer Schloss Bräu

08.05.2021	  	 Jugendkonzert, Blaskapelle Unterdarching	 Trachtenheim Valley

08.05.2021	 14:00 Uhr	 Info- & Kaffeestammtisch, VdK-Ortsverband Valley	 Maxlmühle

09.05.2021	 15:00 Uhr	 Muttertagskonzert	 Zollingerhalle

13.05.2021	  	 Trachtenwallfahrt	  

21. – 24.05.	  	 DJK Pfingstfest	 Festplatz Unterdarching

22.05.2021	 14:00 Uhr	 Mitgliederstammtisch, Pfingstfest, VdK-Ortsverband Valley	 Unterdarching

24.05.2021	 15:00 Uhr	 Pfingstmontagskonzert	 Zollingerhalle

29.05.2021	 09:00 Uhr	 Steckäplattl-Turnier, VdK-Ortsverband Valley	 Unterdarching

• TERMINE • TERMINE • TERMINE • TERMINE • TERMINE •

Auf Grund der aktuellen Coronasituation bitten wir Sie sich bei allen Terminen im Vorfeld direkt 
beim Veranstalter zu informieren.






